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Rr. 10 des Kuriers , Allgem . Anzeigers für Land¬
wirtschaft ; zusammen

30 © ite LL «,
Englische Volksbildung .
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

A ■ London, 12. Mai . Die englische Volksbildung steht nicht aufder Höhe, die man von England erwarten sollte. Lange Zeit hindurch
war sa der Engländer selbst mit seinem Schulwesen zufrieden ; aber
nun allmählich wird er im harten Konkurrenzkämpfe nur zu deutlich
darauf aufmerksam gemacht, daß heute das Leben noch etwas anderes
verlangt als einen auf Kosten des Geistes durch oft übertriebene
Pflege des Sports gekräftigten , in vielen Fällen aber ausgebildeten
Körper . Dis Zahlen , die wir vor einigen Tagen über die Bildung
der englischen Rekruten mitteilen konnten , geben nun auch den Eng¬ländern zu denken . Klar und deutlich war aus ihnen zu lesen, wie
weit noch die Elementarbildung der Engländer zurück ist . Die Zahl
der Analphabeten und der nur ungenügend gebildeten Leute ist in
England heute noch sehr grgtz. Es läßt sich aus den Zahlen , die dieteeresverwaltung veröffentlichte, ein guter Rückschluß auf die allge-

eine nationale Bildung ziehen. Man darf ja nicht annehmen , daßalle Analphabeten , alle Leute mit mangelhafter Schulbildung Auf¬
nahme beim Heere suchen.

Im Vergleich zu den ärmlichen Resultaten , die die englischen
Schulen erzielen , sind die Ausgaben , die für die Schulen namentlichin den größeren Städten gemacht werden , unverhältnismäßig hoch.Den Berichten des Unterrichtskomitees des Londoner Erafschaftsrats
ist zu entnehmen , daß London während der letzten 5 Jahre um
38 830 000 Mark mehr für Unterrichtszwecke ausgewendet hat , als in
dem gleichen Zeitraum früherer Jahre . Diese enormen Summen
erregen natürlich bei der Londoner Bürgerschaft Aufsehen, zumal
auch in London, der Erfolg der Schulen nicht der ist , der er fern sollte,Die großen Ausgaben wurden einmal verursacht durch die steber -
nahme mehrerer Schulen, die bisher durch freiwillige Beiträge unter¬
halten wurden . Andererseits resultieren die großen Summen daraus ,
daß für manche Schulen zu viel aufgewendet wurde . Man liebt es»in London, prächtige Musterschulen zu errichten , die auch jedem frem¬
den Besucher mit Stolz gezeigt werden . So nehmen alle Deputationen ,dir nach London kommen, um das Anterrichtswesen zu stiudieren ,stets den besten Eindruck mit sich. Am andere Schulen und zwar um
die große Mehrzahl , ist es dafür umso schlechter bestellt.

Wie wenig nach der Auffassung vieler die englischen Volksschulenihrem Zwecke gerecht , zu werden vermögen , zeigt ein Aufsatz Stanley
Jevons , welcher sich mit den Ursachen der Arbeitslosigkeit beschäftigt.Als erste Ursache führt Jevon an , die schlechte elementare Bildungder englischen Jugend . Hören wir , was er über die englischen Schulen
zu sagen weiß :

In den Elementarschulen spielt die Erziehung znm eigenen Denken
fast gar keine Rolle , das ganze Unterrichtswesen ist wertlos in späte¬
rem Kampf ums tägliche Brot . Die meisten Knaben verlassen hie
Schule ohne jeden Ehrgeiz , ohne irgend welche Kenntnisse dessen, was
die Zukunft von ihnen verlangen wird , ohne eine Ahnung von der
Art der Berufe , die ihnen offen stehen . Das ist der Grund , warum
unser fälschlich so genanntes Erziehungsfystem ohne jeden praktischen
Erfolg ist . Es erzieht nicht, und oft genug gelingt es ihm nicht ein¬
mal , die übermittelten Kenntnisse dauernd zu befestigen. Den Kin¬
dern wird eine Masse unnützes Zeug in den Kopf gepfropft . Das , was

sie fürs Leben brauchen, lernen sie nicht. Was geschieht gegenwärtig, '
wenn die Kinder aus dem schulpflichtigenAlter kommen? Die Eltern
nehmen die Kinder meistens sofort aus der Schule und die armen
Knaben , und das ist die Mehrzahl , arbeiten als Laufburschen und
dergl . Sind sie glücklich um die 18 herum , so sucht man für sie eine
besser bezahlte Stellung . Inzwischen haben sie nichts gelernt und alles
vergessen . Sie können kein Gewerbe und so kommt es , daß sie bald
in das Heer der gelegentlichen ungelernten Arbeiter eingereiht sind .
Eistenzen, die von der Hand in den Mund leben , eine ständige Plage
für die Gesellschaft . Jevons kommt zu dem Schluß , daß das beste
Mittel gegen die Arbeitslosigkeit eine bessere Erziehung und Bildung
der Jugend ist , was ihm mehrere gelbe Blätter , die nebenbei auf die
noch größeren Lasten für den Steuerzahler hinweffen , bestreiten .

Im Zusammenhang damit verdient hervorgehoben zu lverden,
daß in letzter Zeit die gelbe Presse vom Schlage des „Expreß " und der
„Daily Mail ' wieder eine energische Hetze gegen alle Ausländer —
selbstverständlich in erster Lime gegen die Deutschen — eröffnet haben,
die in London ihren Lebensunterhalt finden . So wird in vielen Ein¬
gesandts geklagt, daß es für einen jungen Engländer in >England fast
unmöglich ist, eine Stellung als Kellner in einem vornehmen Hotel
oder Restaurant zu finden. Auch in anderen Zweigen nehmen Aus¬
länder eine Reihe der besten Stellen ein .

' Mit patriotischen Phrasen
wird nun in den Zeitungen gefordert, die Ausländer zu entlasten und
Engländer anzustellc». Die Hotels und alle die Geschäfte, die jetzt
mit Erfolg Ausländer verwenden, werden aber wenig geneigt sein,
diesem patriotischen Ruse Folge zu leisten. Ihnen kommt es in erster
Linie darauf an , tüchtiges Personal zu haben und tüchtiges Personal
ist den großen Firmen mehr wert als öder Chauvinismus . Alle
Firmen , die Ausländer verwenden, lvisfen eben, daß der Ausländer ,
namentlich der Deutsche , der Oesterreicher und der Schweizer , weit
mehr leistet als der Engländer , und in jedem Fall viel mehr gelernt
hat . Der Ausländer kann meistens mehrere Sprachen , während ja
mancher junge Engländer es für unpatriotisch ansieht, eine andere als
seine Muttersprache zu beherrschen und daher von vorne herein auf die
Erlernung fremder Sprachen stolz verzichtet. In kaufmännischen Ge¬
schäften wird noch geklagt , daß der junge Engländer meistens seinen
Kopf voll von Sportangelegenheiten hat, , die ihm die Hauptsache sind»das .Geschäft dagegen nur Nebensache .

Als Kuriosum möge hier noch eingeschaltet sein, daß beim PostamtLondon, beim telephonischen und telegraphischen Fernverkehr eine An¬
zahl Ausländer crngestellt ist , da es nicht möglich ist , Leute mit denf
hier geforderten Sprachteuntniffcu unter den Engländern zu finden .

Endlich sind noch die Dienstboten zu erwähnen , die auch schongerne aus den Kreisender Ausländer genommen werden , auch nur aus
dem Grund , weil sic mehr arbeiten und mebr können «nd kennen als
tue ormlijchen Dwnstövtcu.. Man darf,Zeck sagen, daß der Engländer
gar vieles Neue und Praktische von seinen ausländischer ! Dienstbotengelernt hat , da der englische Dienstbote teils aus Denkfaulheit , teils
aus dem bei allen Volksschichten unausrottbaren zähen Festhalten am
Althergebrachten, wenn es auch noch so schlecht ist, nicht dazu zubringen ist» Neuerungen einznfnhren . Neues zu lernen .Die Zeitungen haben also erst dann das Recht , sich darüber -auf¬zuhalten , daß Söhne ihres Landes durch die Ausländer verdrängtwerden, wenn England seine Jugend besser unterrichtet . Mit techni¬
schen Ausdrücken , aus dem Fußballsport kann kein Kellner sich miteinem fremden Gast verständigen und mit dem Cricketschläger kannman keine Korrespondenz mit fremdsprachlichen Ländern führen .

Badische Chronik.
-iß Karlsruhe » 13. Mai . lieber die Wahlen der weltliche « Abge¬ordneten zur evangel. Eeneralfynode liegen noch folgende weitere

Resultate vor : Freiburg : Privatier v. Oertzen-Freiburg (Abg .) , Bür¬
germeister Hößling -Schallstadt (Ers .) . — Sch opfheim-Konstanz : Ober¬
amtsrichter Dr . Köhler -Waldshut (Abg.) , Reallehrsr Lamerdin -
Schopfheim (Ers .) . — Sinsheim -Eppingen : Professor Kirsch-Eppingen(Abg.) , Bürgermeister Hagmair -Waldangelloch (Ers .) : — Hornberg :
Professor Heck-Donaueschingen. — Adelsheim -Boxberg -Wertheim :

Theater, Runst und Wissenschaft.
— Mannheim , 13 . Mai . Goethes „Faust " (1 . Teil ) wird völlig

«reu inszeniert am Pfingstsonntag in Szene gehen. Der Aufführung
liegt eine neue Bearbeitung durch den Intendanten zugrunde , die sich
möglichst getreu an die letztwillige Fassung Goethes hält . Außer
einigen notwendigen Strichen wird an dem Stück nichts geändert .
Der neue Mannheimer .Saust " spielt in 22 Verwandlungen auf 16
verschiedenen Schauplätzen. Sämtliche Dekorationen sind im Atelier
des Hoftheaters entworfen und ausgeführt worden . Bekanntlich wur¬
den von der Familie Lanz in hochherziger Weise die beträchtlichen
Mittel für die vollständige Neuinszenierung zur Verfügung gestellt.
Leop . Reichwein hat dazu eine neue Faustmustk geschrieben, die sich
auf das Notwendigste beschränkt und jede Opernhaftigkeit vermeidet .

LH Heidelberg. 13 . Mai . Die hiesige Universität wird in nächster
Zeit zur Teilnahme an verschiedenen auswärtigen Beranstaltnngen
ihre Vertreter entsenden. So wird Generalmusikdirektor Prof . Wolf¬
ram an dem in diesem Aionat in Wien zu haltenden Musikhistorischen
Kongreß teilnehmen , bei der Darwinfeier in Cambridge am 22 . Juni
wird Geh. Hosrat Prof . Bütschli unsere Universität vertreten und zu
den Jubelfeiern der Universitäten Genf und Leipzig im Juli der Pro¬
rektor Geh. Rat Prof . Windekband als Vertreter Heidelbergs an¬
wesend sein .

d . Pforzheim , 12 . Mai . Zum Saisonschluß brachte uns Herr 0 .
Finster zwei sehr gelungene Aufführungen der „Regimentstochter
von Donizetti . Lob gebührt zuerst dem musikalischen Leiter , der aus
der durch Jnstrumentalvereinsmitgliedern verstärkten Theaterkapelle
herausholte , was sie zu geben vermochte. Namentlich die Ouvertüre
war sehr gelungen . Eine besonders glückliche Hand hatte Kapell¬
meister v . Finster in der Wahl der Solisten . Alle , selbst die kleinsten
Rollen , waren von guten Kräften besetzt . Einen temperamentvollen
Tonio gab Herr Müller unter voller Enffaltung seines schauspiele¬
rischen Talents . Herr Wilhelm Frickc, in dessen Händen zugleich die
Regie lag , sang den derbgutmütigen Sulpice ganz vorzüglich. Frl .
Elsa Sattler brachte auch ihre schöne, abgerundete Altstimme zu voller
Geltung . Einen Genug verschaffte der Abend den Hörern durch das
Gastspiel von Frl . Francis Renolde in der Titelrolle . Frl . Renolde
verfugt über einen Sopran von seltenem Wohllaut , dessen Klang
durch einen reinen Ansatz mrd weises, von jeder Effekthascherei freies

Maßhalten noch gehoben wird . Frl . Renolde hatte in der Rolle
der Marie besonders Gelegenheit, sich als Koloratur - Sängerin ersten
Ranges zu zeigen.

Speyer , 13. Mai . Das neue historische Museum der Pfalz , das
demnächst hier eröffnet wird , soll eine besondere Abteilung für alte
Pfälzer Trachten und Kostüme erhalten . Ferner sollen auch die alter :
Gastwirtschaften im Weinbaugeländc , sowie die Winzergenosfenschafts -
Wirtfchasten für die Wiedereinführung der Pfälzer Trachten dadurchinteressiert werden, daß das Personal in Zukunft Trachten anlegt , wiees zum Beispiel im Spreewalde , an der Ostseeküste usw. geschieht.— Berlin , 13 . Mai . Eine Schäfer-Büste wollen Verehrer und
Schüler des ausgezeichneten Hochschullehrers , der so vielen Architektenden Grund zu ihrer künstlerischen Bildung gelegt hat , im Lichthofe der
Technischen Hochschule zu Berlin , an der Schäfer vor seiner Berufung
nach Karlsruhe wirkte , errichten.— München, 13. Mai . (Tel .) Der bekannte Kinderarzt , Geh.Hoftat Professor Dr . v . Ranke ist heute mittag hier , 79 Jahre alt ,gestorben.

— Boston, 18 . Mai . Der deutsche Botschafter Graf Bernstorffnahm gestern als Ehrengast an dem Jahresessen des HarwardklubKosmopolitan teil . Er gab in einer Ansprache der hohen WürdigungDeutschlands für die stets freundliche Haltnug des Rektors der Uni¬
versität , Eliot , gegenüber der deutschen Wisseuschaft und seine tatkräf¬
tige Förderung der Beziehungen zwischen den deutsche « und den
amerikanischen Universitäten Ausdruck.
Das 100 jährige Jubiläum der Münchener Knnst«

akademie«
- München. 13. Mai . (Tel .) Die Akademie der bildende » Künste

feierte heute ihr 100jähriges Jubiläum . Aus diesem Anlaß verlieh der
Prinzregent der Akademie die Eigenschaft einer Hochschule. Außer¬dem erhielten eine Anzahl Professoren der Akademie Auszeichnungen ,u . a . Professor Defregger und Hikdebrand das Eroßkomthurkreuz des
bayerischen Kronenordens . Dem Festakte, welcher vormittags imOdeon
stattfand , wohnten der Prinzregent und sämtliche hier anwesende «
Mitglieder des königlichen Hauses bei.Bei dem Festalt im Odeon hielt der Akademiedirektor von Miller
eine Ansprache , die in ein Hoch auf den Prinzregente « ausklang .
Professor Stirler hatte die Festrede übernommen. Er sprach über dtze

Reallehrer Hollenbach-Gerlachsheim (Abg.) , Bürgermeister Weigand -
Unterschupf (Ers .) .

G Mannheim , 13 . Mai . Unsere Stadt zählte Ende März d . I .
182,455 Einwohner . — Die städtischen Straßenbahnen beförderten im
Monat März d . I . 2,193,566 Personen . Vereinnahmt wurden insge¬
samt 211,256 .85 M gegen 218,332 .85 M im gleichen Monat des
Vorjahres .

— Mannheim , 13. April . In der Glyzerin - und Fcttfabrik im
Jndustriehafen waren gestern drei Arbeiter mit dem Sieden von
Fett beschäftigt, als der Bottich plötzlich überlies und der kochende
Inhalt sich über die Köpfe der Arbeiter ergoß. Zwei Arbeiter ,
namens August Binkcl und Georg Bederolf , wurden , da das Fett
über ihren ganzen Körper herunterfloß , schwer verbrannt . Der dritte
Arbeiter ist weniger erheblich verbrannt .

# Mannheim , 13 . Mai . Es kommt zuweilen vor , daß Gewinner
großer Pferderennen später ein mühseliges Dasein fristen , daß sie
Droschken und Lastwagen ziehen, oder daß Derbysieger schließlich in
kleine Verkaufsrennen gesteckt werden. Daß aber ein ehemaliges
Rennpferd von der Klasse Sad Affair 's pfundweise im Schlächterladen
verkauft wird , ist zum mindesten originell . Im Ludwigshafener „Gene¬
ral -Anzeiger " ist folgende mit einer Pferdevignette geschmückte An¬
nonce zu lesen : „Das Pferd Sad Affair » welches beim Badenin -Renner .
in Mannheim am Dienstag stürzte und geschlachtet werden mußte ,wird von Samstag ab per Pfund zu 30 Pfennig ausgehauen ." So
endete also der lleberraschungssieger der Mannheimer Badenia von
1908, der in der diesjährigen mit Unfällen so reich gesegneten Badenia
zu Tode stürzte.

% Schwetzingen , 13. Mai . Gestern mittag wurde der
7 Jahre alte einzige Sohn des Monteurs Georg Trautwein von
einem Backsteinfuhrwerk überfahren und war sofort tot . Der
Knabe wollte an dem Hinteren Rade auf den Wagen steigen,
rutsche aber ab und kam unter das Rad .

( :) Reckarslz (A . Mosbach) , 12. Mai . Im hiesigen Bahnhof kam
beim Rangieren der ledige Wilhelm Herrmann so unglücklick unter
die Räder eines Wagens , daß ihm eine Hand und ein Fuß abge¬
fahren wurde .

Rippberg (A. Walldürn ) , 12. Mai . Bei der gestrigen Bürger¬
meisterwahl wurde der seitherige Bürgermeister Kroneisen mit Stim¬
menmehrheit wieder gewählt .

( !) Untcröwisheim (A. Bruchsal) , 13 : Mai . Aus noch unermit -
telter Ursache kam gestern nachmittag in dem einstöckigen Wohnhausedes August Häuser Feuer aus . Vollständig abgebrannt ist das Wohn¬haus und ein Schopf mit Heuvorrat , während das anschließende zwei¬
stöckige Haus nur stark beschädigt ist . Ein glücklicher Zufall war es ,daß , da die Einwohner fast alle auf dem Felde waren , alsbald nach
Ausbruch des Brandes ein Automobil durch den Ort gefahren kam,dessen beide Insassen — Herr Robert Harning aus Stuttgart und
sein Chauffeur , ein Neger, — die ersten auf dem Vrandplatz warenund sofort tatkräftige Hilfe leisteten.

1b Pforzheim , 13. Mai . In Eutingen brannte das Doppel -
wohnhaus von Starck und Vollmer nebst den Scheunen und
Schuppen nieder . Die Feuerwehr hatte große Rot , den angren¬zenden Eemeindewald zu schützen, der in steter Gefahr war , in
Brand zu geraten . Die Geschädigten sind versichert .

A Baden -Baden » 13. Mai . Nach der heutigen Fremdenliste sind
Prinz Alexander von Oldenburg und Prinzessin Eugenie von Olden -
bürg , aus Petersburg kommend , zu längerem Kuraufenthalt hier ein¬
getroffen .

G Lahr , 12. Mai . Wohl selten haben die zur Beratung stehendenPunkte in der hiesigen öffentlichen Meinung so viel Staub aufge -
wirbelt wie die heutigen , wenigstens kann dies bezüglich der Kanali¬
sation und des Dienstvertrags mit Herrn Stadtbaumeister Rägelegesagt werden . Mit Recht führte auch der Vorsitzende , Herr Ober -

Geschichte der Akademie . Daran schloß sich ' eine Huldigung vor derBüste des König Max Josef 1., des Gründers der Akademie, an .Am Schluffe gab der Prinzregent seiner Freude über die glän¬zende Entwicklung der Akademie Ausdruck und wünschte derselben auchfernerhin Blühen und Gedeihen.

Vermischtes .
—- Berlin , 13. Mai . Heute früh wurden in einer Billa in

Zehlendorf ein Kindersriiulein und 2 Dienstmädchen infolgeEinatmens von Leuchtgas erstickt aufgefunden . Ein Gummi¬
schlauch der Gasleitung hatte sich gelöst.— Schneidemiihl, 13 . Mai . (Tel.) Im hiesigen Kesselsee wurdedie Leiche eines etwa 35jährigen Arbeiters gesunden. Die Leichehatte mehrere Messerstiche. Augenscheinlich handelt es sich um einenMord . Die Leiche kann erst einige Tage im Wasser gelegen haben .Dortmund, 13. Mai . (Tel. ) In der Grube GrafSchweriu ereignete fich gestern infolge zweier Wetter-Explofio-ue» ein Brand. Zum Glück ist von den Arbeitern niemand
verletzt .

= Frankfurt. 13. Mai . (Tel .) Isaak Dreyfutz, Seniorchef des
hiesigen Bankhauses I . Dreyfuß u . Co., ist heute gestorben .— Snkzbach» 13. Mai . (Tel .) Rach einer bei der hiesigen Polizei¬behörde eingegangenen Nachricht wurde der mit 42 000 Mark durchge-
gangen« Schichtmeistersaspirant der hiesigen Berginspektion Klein
nebst seinem Genossen gestern m « utzig bei Danzig verhaftet. Vondem veruntreuten Geld« wurden noch 34 000 M bei ihm vorge¬funden.

bd Aoricourt, 13 . Mai . Zwei Mann des 3. Chevaulegers -
Regiments . das in Dieuze garnisouiert , mit Namen Fischer undObermaier find in »oller Ausrüstung desertiert . Sie stellten
fich der französische« BehLrde und ließen sich für die Fremden-Legio» anwerben. Ihre Pferde werden nach Deutschlandzurückgebracht.

- -- S- usbr- ck, 13. Mai . (Tel.) Im oberen Zuntale wurdegestern nacht em ziemlich heftiges Erdbeben , das mehrere Se¬kunden anhielt , und von donnerähnlichem Getöse begleitet war
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Mrgermeister Dr . Altfelix , in der Sitzung des Lürgerausfchusses aus ,taft schon das Wort „Kanalisation " Gruseln bei der Einwohnerschaft
Hervorrufe, doch könne man um die Frage der Kanalisation nicht
« ehr herumkommen. Die heutige Vorlage solle dem Stadtrat Mittel

. an die Hand geben, die Vorarbeiten in die Wege zu leiten und zwar
zunächst durch Ausarbeitung eines Stadtbauplancs . Ein diesbezüg¬
licher Anttag des Stadtrats , 25 000 Ji zur Aufstellung des Projekts
zur Lerfügung zu stellen, wurde einstimmig angenommen . — Für das
städtische Schlachthaus wurden verschiedene bauliche Veränderungen
sowie Einführung des elektrischen Betriebes genehmigt . Zu dem mit
Herrn Stadtbaumeister Nägele abzuschlietzenden neuen Dienstvertragwurde vom Stadtverordnetenvorstand ein Antrag eingebracht, wonaches bei der zweijährigen Ansteigung des Gehalts bis zum Höchstbetrage
von 8300 Ji verbleibt . Daneben wird dem Stadtbaumeister mir Wir¬
kung vom 1. Juli 1909 ein Wohnungsgeld von 890 M als Einkom-
« ensanteil bei der Berechnung des Ruhegehalts und der Hinter -
iliebenenversorgungsansprüche in Rücksicht gezogen. Dieser Antrag
fand die Genehmigung des Bürgerausschufses . Dagegen stimmte die
sozialdemokratische Fraktion .

- Kehl, 12. Mai . Eine Zugentgleisung der Nebenbahn Kehl »
Bühl ereignete sich am vergangenen Sonntag abend zwischen Scherz-
Heim und Memprechtshofen . Bei einer Kurve wurde die Maschine
au» dem Gleise geworfen. Der erste Wagen blieb im Gleise stehen .-Die Pasiagiere des vollbesetzten Zuges wurden durcheinander gewor»
se» ; Personen wurden nicht verletzt.

0 Emmendingen , 13. Mai . Der in der Kocherei der Ersten Deut¬
schen Ramiefabrik beschäftigte 25 Jahre alte A. Albrecht von Malter¬
dingen brachte beim Heraülassen eines schweren Kochkesseldeckels den
Kopf zwischen diesen und den Kessel , wobei er einen doppelten Echädel-
Lrnch und andere schwere Verletzungen erlitt . Der Zustand des
Schwerverletzten ist hoffnungslos .

) :( Pfaffenweiler (A. Staufen ) , 18 . Mai . Die hiesige Schule istnun schon seit 14 Tagen und die Schule in Herzogenweiler seit 8 Tagen« egen starken Auftretens der Masern geschlossen.
— Triberg , 13. Mai . Zu dem tödlichen Unfall im „Eumams -

tunnel ", über den wir schon berichteten, wird noch gemeldet : Der in
den 59er Jahren stehende Bahnwart Julius Brücker wollte augen¬
scheinlich einem abwärts fahrenden Eüterzug ausweichen und Le-
nrerkte dabei den gleichzeitig aufwärts fahrenden Eilzug nicht. Brücker
wurde der Kopf und eine Hand abgefahren .

: : St . Georgen i. Schw„ 13. Mai . Das auf dem Brogen (Firndel )
wohnende Christoph Weißersche Ehepaar begeht in diesen Tagen das
Fest der goldenen Hochzeit .

□ Zell i. W.. 13. Mar. lleber das Eroßfeuer in der Mecha¬
nischen Weberei (Aktien -Eesellschaft) liegen in Ergänzung

- unserer Mitteilungen im heutigen Mittagblatt noch folgende
Nachrichten vor : Das Feuer war im 3. Stock des Lagergebäudes
entstanden und verbreitete sich bei den großen Vorräten mit
rasender Geschwindigkeit . Fast die gesamte Fabrikanlage standin kürzester Frist in Flammen und ist größtenteils verloren.An auswärtigen Wehren, die mit rühmenswerter Anstrengungarbeiteten, waren erschienen die Feuerwehren von Schönau ,
Mambach , Atzenbach , Hausen, Raitbach, Fahrnau, Schopfheim
und Steinen . Die Fabrik darf als bedeutendste industrielle
Unternehmungdes Wiesentals gelten. Die Arbeiterwohnhäuser
konnten gerettet werden . Der Schaden ist außerordentlich groß,
läßt sich aber momentan in Zahlen noch nicht ausdrücken. Man
hofft einen Teil der ca. 500 köpfigen Arbeiterschaft anderweitig
beschäftigen zu können. Der Schaden , der durch die Betrieds¬
einschränkung verursacht wurde, ist um so größer, als in letzter
.Zeit eine bessere Konjunktur eingetteten war. Die Filial -
betriebe in Rohmatt und Hottingen werden natürlich weiter¬
betrieben» sodaß durch sie die Lieferungen nach Möglichkeit auf¬
recht erhalten werden .

X Mehkirch, 13. Mai . Der Verband der oberbadische« Pferde¬
zuchtvereine hielt am vergangenen Sonntag in der „Sonne " seine dies -
jährige Generalversammlung ab , welche vom Herrn Grafen von Bod-
man geleitet wurde. Nach den Geschäftsberichten des Verbands und-
der einzelnen Vereine hielt Herr Regierungsrat Dr . Paravicini -
Karlsruhe einen interessanten Vortrag über Pferdezucht, in der er
betonte , daß man bei Zuchthengsten weniger auf Aeußerlichkeiten sehen
soll. Er empfahl eindringlich den Weidegang bei der Aufzucht junger
Fohlen und mahnte zur Reinlichkeit.

Aus der Residenz .
Karl sruhe , 13. Mai.

2 Der Kaiser und die Kaiserin treffen Sonntag vormittag
8.30 Uhr hier ein. Am Bahnhof findet, wie wir erfahren, kleiner
Empfang statt . Eine Begrüßung der Majestäten am Rathaus
durch den Oberbürgermeister erfolgt nicht.

W Zum Besuch des Prinzen Ludwig von Bayern am Eroßh .
Hof erfahren wir : Prinz Ludwig wird sich in Begleitung des
Generalmajors Kuchler und seiner beiden persönlichen Adju¬
tanten, Majors Frhrn. v. Leonrod und Hauptmanns Grafen zu
Holnstein, am Montag den 17. Mai , früh 8 Uhr 20 Min . , von
München nach Karlsruhe begeben , um im Aufträge des Prinz-
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Regenten den vorjährigen Besuch des badischen Eroßherzogs-
paares am bayerischen Hofe zu erwidern. In Mühlacker wird
der Prinz von dem bayerischen Gesandten Frhrn. v . Ritter zu
Erünstein und dem Ehrendienst empfangen und dann mit
Sonderzug nach Karlsruhe Weiterreisen . In Karlsruhe, wo die
Ankunft um 2 Uhr 40 Min . erfolgt, findet am Bahnhof großer
Empfang statt , bei dem auch der hiesige Bayernverein »Weiß-
Blau - zugegen sein wird. Der Prinz wird im großh . Schlosse
Absteigequartier nehmen und im Laufe des Nachmittags der
Großherzogin -Witwe, der Prinzessin Wilhelm von Baden und
dem Prinzen und der Prinzessin Mar von Baden Besuche ad-
statten . Abends 6 Uhr ist ein Besuch des Flußbautechnischen
Laboratoriums vorgesehen und um 8 Uhr findet zu Ehren des
Prinzen eine Ealatafel im Schlosse und gleichzeitig eine Mar¬
schallstafel statt. Am Dienstag den 18. Mai wird Prinz Ludwig
vormittags den Karlsruher Rheinhafen, sowie die Rhein¬
korrektionsarbeiten bis Maxau besichtigen. Nach dem Frühstück
um 1 Uhr im Schlosse stattet der Prinz der landwirtschafllichen
Versuchsanstalt Augustenberg einen Besuch ab und wohnt
abends y27 Uhr der Familientafel bei, die die Großherzogin -
Witwe Luise ihm zu Ehren gibt. Abends 8 Uhr wird der Prinz
im großherzoglichen Hoftheater erscheinen, in dem als Festvor¬
stellung „Die Entführung aus dem Serail " gegeben wird. Am
Mittwoch den 13. Mai , früh 8ya Uhr, besichtigt Prinz Ludwig
noch die großherzogliche Altertumssammlung und tritt dann um
10 Uhr 55 Min . vormittags die Rückreise nach München an, wo
die Ankunft um 5 Uhr nachmittags erfolgt.

# Interessanter Vortrag . Im großen Saale der Eintracht spricht
heute Donnerstag , 13 . Mai , abends halb 9 Uhr , die Schriftstellerin
Frau Anna Ullrich vor Damen und Herren über : Der Sommnambulis -
mus und seine wunderbaren Phänomene und über den Spiritismus .

-j- Der Bürgerverein der Weststadt hält am Samstag , 15 . Mai ,im Cartensaale des „Kühlen Krug " sein 15. Stiftungsfest ab , ver¬
bunden mit Abend-Unterhaltung und darauffolgendem Tanz .

# Der Bienenzuchtkurs an der Landwirtschaftsschule Augusten¬
berg (b. ErLtzingen) findet in der Zeit vom 7. bis 19 Juni (nicht
10.) statt .

8 Diebstahl . Am 11 . Mai kam einem Dienstmädchen in einem
hiesigen Warenhause aus seinem Handtäschchen ein Portemonnaie mit
20 Ji abhanden .

§ Festgenommen wurden ein 30 Jahre alter Schneider aus Cor -
schenbroich , der von der Großh . Staatsanwaltschaft hier , wegen Dieb¬
stahls verfolgt wird und ein 33 Jahre alter , lediger Schriftsetzer von
hier , welcher dringend verdächtig ist, einer Kellnerin eine goldene
Brosche im Werte von 25 Ji gestohlen zu haben .

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse ".

hd Berlin , 13. Mai . Der Rücktritt des preußischen Kultusmini¬
sters Dr . Holle dürfte nunmehr in kurzer Zeit erfolgen . Der Minister
hat in Godesberg a. Rh . eine Villa gemietet , sich aber das Verkaufs -

recht Vorbehalten. Die lleberstedlung des Ministers dürfte anfangs
Juni erfolgen.

hd Wien, 13. Mai . Ministerpräsident Baron Bienerth
hielt im Annexions-Ausschuß eine große Rede, in der er das
Borgehen der österreichischen Regierung in der bosnischen
Agrarfrage rechtfertigte . Die Rede enthielt die Aufsehen er¬
regende Mitteilung , das österreichische Kabinett sei wohl bereit,
für sein Vorgehen die volle Verantwortung z« tragen, nicht
aber für die Haltung des gemeinsamen Fivanzministers Baron
Burian , der in dieser Angelegenheit ohne die gebotene Rücksicht
auf die österreichische Regierung gehandelt hat. Die Stellung
Burians gUt in hiesigen informierten Kreisen bereits als er¬
schüttert. wenn auch seine Demission nicht sofort erfolgen wird.
Die Aktion Baron Bienerths ist im Einverständnis mit Baron
Aehrenthal erfolgt, sodaß an eine friedliche Beilegung des Kon¬
fliktes zwischen Bienerth und Burian nicht mehr zu denken ist.

— Wien, 13. Mai . Heute vormittag fand aus Anlatz der Jahr¬
hundertwende der Schlacht von Aspern die feierliche Enthüllung des
Denkmals für Feldmarschall Freiherrn von Heß in Gegenwart des
Kaisers , der Erzherzoge, der Generalität , der Spitzen der Behördenund von Regimentsdeputationen statt . Der Kaiser wurde begeistert
begrüßt , er gedachte des siegreichen Gefechts in Schwarzen -Langenau ,das ein ruhmreiches Blatt in der Geschichte des 49. Jnfanterieregi .
mentS bildet und führte aus : er erblicke in dem Denkmal ein Zeugnisder Treue gegen die Dynastie und der Liebe zum Vaterlande .

hd Sofia , 13. Mai . Die bulgarische Regierung hat in Peters¬
burg die Erklärung abgegeben, daß sie geneigt sei , die Kosten der
Okkupation vom Jahre 1878 in Höhe von ca. 28 Millionen Francs
zu ersetzen» daß sie aber nicht in der Lage sei, die Bewilligung zur
Errichtung russischer Kohlenstationen in Varna und Burgas zuerteilen .

— Rom, 18. März . „Popolo Romano" schreibt : Die Zusammen¬
kunft in Brindisi zeigt nicht nur den Ausdruck herzlicher Gefühle, dre

Gerichtszeitung .
l ») Königheim (A. Tauberbischofsheim ) , 13 . Mai . Bei der letzten

kSemeinderatswahl wurde der seit 23 Jahren gemeinderätlich tätigeMüller Karl Friedttch Hauck mtt Mehrheit wiedergewählt . Nach der
Wahl stellte sich heraus , daß er Wahlzettel der Gegenpartei , die er in
Verwahr hatte , nicht znr Verteilung gebracht hatte . Vom Schöffen¬
gericht Tauberbischofsheim wurde Hauck in eine Geldstrafe von 10 JI
genommen. Auf Berufung wurde dieses Urteil vom Landgericht Mos¬
bach bestätigt , aber vom Oberlandesgericht kassiert . In der erneuten
Verhandlung vor der Strafkammer Mosbach wurde Hauck von Strafe
und Koste« freigesprochen.

---- Rottweil , 13. Mai . (Tel .) Nach dreitägiger Verhandlung
uerurteilte die Strafkammer den früheren Stadipfarrer von Starn¬
berg und jetzigen Pfarrer von Kahldorf (Oberamt Ravensburg ) , Mich.
Bauer , wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit und Vergehens gegen
die Religion zu 3 Jahren Zuchthaus und S Jahren Ehrverlust , abzüg¬
lich 2 Monaten Untersuchungshaft . Von der Anklage eines weiteren
Verbrechens gegen die Sittlichkeit wurde er freigesprochen.

-- Elberfeld , 13. Mai . (Tel .) In dem gerichtlichen Nachspiel zu
- an Zusammenbruch der Solinger Baak , das in den letzten Tagen die
hiesige Strafkammer beschäftigte, wurden der frühere stellvertretende
Direktor der Solinger Bank Otto Becker wegen absichtlichem Handelns
ium Nachteile der Gesellschaft zu vier Monaten Gefängnis und 1000
Mark Geldstrafe und ferner wegen Beihilfe zur Bilanzverschleierung
und wegen Konkursoergehens der Kaufmann Fritz Welker zu zwei
Wachen Gefängnis und 200 Ji Geldstrafe und der Reisende E. Kahle
ar ras JL Geldstrafe verurteilt .

A Kleine Zeitung -
— Et « Abftinenten -Dorf in Baden . Ein Abfttnenten -Dorf könnte

4stan da» im Amt Waldshut , unweit der Schweizer Grenze gelegene
Dorf Dettighofe « nennen . Gut ein Fünftel der Bevölkerung ist
abstinent und im ganzen ist überhaupt nur ein Alkoholiker vorhanden .
Die Jugend wird fast vollständig abstinent erzogen. Vor zwei Gene¬
rationen war Dettighofen eine der ärmsten Gemeinden Badens , an¬
gewiesen auf kärglich« Erzgräberei und unrationell betriebene Land¬
wirtschaft und Viehzucht. Seit der Beseitigung des Alkoholismus
« hob sich Dettighofen auf eine so hohe Stufe sittlicher und wtttschast-
licher Kräftigung , daß ein badischer Minister sägen konnte ; ^Oettig-
jpfta weift im vroßherzogtum Bade» die gesündesteund schönste wirt¬

schaftliche und geistige Volkswirtschaft auf .
" Das nur 248 . Seelen

zählende Dorf hat eine sehr umfangreiche Bibliothek , die von einem
nach Amerika ausgewanderten und dort zu Vermögen gekommenenLandsmann gestiftet und die in einem eigenen Haufe untergebracht
ist . Der Lefefaal ist ein Volksheim , das allabendlich Männer und
Frauen zu gemeinsamer Lektüre vereinigt . Auswärtige Gelehrte und
Künstler halten Vorträge bei den einfachen und gescheiten Leuten .
In dem kleinen Bauerndorf , das mit feiner Eemeindebibliothek längstdas Wanderziel vieler auswärtiger Interessenten geworden ist , herrschteine Tattraft und eine Eeisteskultur , wie ste viel größere und reichere
Gemeinwesen nicht aufzuweisen haben . Besonders groß ist das In¬
teresse für die Naturwissenschaft, namentlich für Geologie. Statt in
die Wirtschaften zu ziehen oder der Bierbankpolitil zu
huldigen , zieht die Jugend am Sonntag hinaus ins Freie , um, mit
dem Hammer in der Hand , die Gegend nach paläontologischen und prä¬
historischen Funden abzusuchen.

V . Ei « Unterseetunnel zwischen Dänemark und Schweden. Ans
Stockholm schreibt man uns : Ein Vsrkehrsprojttt , an dem es ent¬
schieden noch gefehlt hat , wird von dem dänischen Ingenieur A. Quist -
gaard in der jüngsten Nummer des schwedischen Fachblatts .Zeru -
banebladet " zur Erörterung gestellt. Der Entwurf bezweckt nichts ge¬
ringeres , als die Unterführung des sieben englische Meilen breiten
Oeresundes , die die beiden Grenzstationen Amager auf dänischer und
Saltholm auf schwedischer Seite miteinander verbinden soll. Die
verhältnismäßig geringe Tiefe der Wasserfttaße an dieser Stelle würde
die Anlage 27 Meter unter dem Meeresspiegel ermöglichen, wobei
auf die eigentliche llnterseesttecke eine Gesamtlänge von 10,4 Kilo¬
metern entfallen müßte. Quistgaard hat aber noch ein anderes Pro¬
jekt in Bereitschaft , wonach der Tunnelbau auf etwa 8 Kilometer
reduziert werden kann, falls man nämlich der südlichen Strecke zwischen
Helsingör und Halsingborg den Vorzug geben sollte. Doch müßte man
in diesem Falle bis zu einer Tiefe von 50 Metern h 'nabfteigen . lleber
die auf alle Fälle sehr erheblichen Kosten schweigt sich der Ingenieur
vorläufig aus ; feine sicherste Unterstützung erhofft er , wenn die Re¬
gierungen versagen, jedenfalls von dem interskandinavischen Reisever¬
kehr , der schon lange auf eine möglichste Abkürzung des beschwerlichen
lleberseeweges drängt . Die Trajektfahrzeuge , die ganze Eifenbahn -
züge von der einen Küste zur anderen befördern , ttagen diesem berech-
ttgten Verlangen der Reisewelt nur in ungenügendem Maße Rech¬
nung. ~

Abendblatt . Donnerstag den IS . Mai 1909. Nr . 2 ^ 0
seit langer Zeit dre beiden ruhmreichen Dynastien verbinden, sondxThat auch politische Bedeutung , insofern sie die unveränderliche Frrm ^.schüft und Bündnisbeziehungen beider Staaten befestigen . Die
Wesenheit des Ministers Tittoni und des deutschen Botschafters
besonders der Austausch der Trinksprüche genüge, die Zusammenkunftzu kennzeichnen , aus der hervorgehe, daß die Dreibundmächte auk,richtig beabsichtige »», die von ihnen bisher verfolgte Politik , die UJahre den Frieden gesichert habe, fortznsetzen.

Deutscher Reichstag.
- -- Berlin , 13. Mai . Präsident Graf Stolberg eröffnet 2*4 in .die Sitzung . Am Bundesratstische : die Staatssekretäre von Echoe «.Sydow und Unterstaatssekretär Twele . ^
Aus der Tagesordnung steht zunächst die erste Lesung des y»13. November 1908 in Berlin abgeschlossenen und revidierten BernqUebereinkommens betr . den Schutz von Werke « der Liter « ,tnr und Kunst .
Staatssekretär von Schön : Die Revision erfolgte auf Grund deraus dem Reichstage hervorgegangenen Wünsche bezüglich einer »wmeinen Ausdehnung des Urheberrechts . Das Ergebnis der Revision?,konferenz ist zu begrüßen, wenn auch noch Staaten wie Rußland my,die Vereinigten Staaten von Amerika fernstehen. Es bestand das Br.streben der Werbung neuer Mitglieder und die Nichtunionstaaten zu«;Ausbau ihrer inneren Gesetzgebung im Geiste der Berner Konventionzu veranlassen . Der Hauptgewinn , der aus der Konferenz hervor,gegangenen neuen Konvention ist darin zu erblicke« , daß sie ein ei»heimliches Instrument , das das Ziel der Berftändigung aller Staate ,über die Grundsätze des Urheberrechts in sich schließt, aber auch Vor¬behalt « und Abweichungen für einzelne Mitglieder bestehen läßt .

züglich der Einzelheiten der revidierten Konvention verweise ichdie Denkschrift. '

Ei « Krach i« der Finauzkounmssio« - es Reichstags.« Berlin , 13. Mai . In der Finanzkommission des Reich,,tages beanttagte der Vorsitzende Dr. Paaschs nach längerer Ce,
schästsordnungsdebatte , die gestern ausgesetzte AbstimmungüberArtikel 4 des Entwurfes der Subkommission oorzunehmey.Dieser Antrag wurde gegen die Stimmen der Nationalliberalen,Freisinnigen und Sozialdemokraten abgelehnt, worauf Dr .Paasche erklärte , daß er sich überlegen müss ^ob er anläßlich des geschäftsordnungswidri¬
gen Verfahrens wieder in der Lage fei , de »
Borfitz zu führen . Er übergab den Vorsitz darauf voL
läufig dem stellverttetenden Vorsitzenden Dr. Spahn , woraufauf dessen Vorschlag die Sitzung vertagt wurde, nachdem die
Rationalliberalen , FreisinnigenundSozial ,
demokraten erklärt hatten , sich an der Weiter¬
beratung des Banderole st euerentwurfs nicht
beteiligen zu können . Morgen Vormittag : Beratungdes Finanzgesetzes .

— Berlin , 13. Mai . Der Vorsitzende der Finanzkommissiondes Reichstages, Abg . Dr. Paasche teilte in einem Schreiben an
den stellvertretenden Vorsitzenden Dr. Spahn mit, daß er den
Borfitz definitiv niederlege.

Znr «larottainfme » A,»qelege«»heit.
= Tanger , 13. Mai . Dem „ Matin " wird von hier gemeldet, dazder Abbruch der Verhandlungen zwischen Mulay Hafid und hem

spanischen Gesandte» Merry del Val ein vollständiger sei und in über,aus scharfer Form erfolgte. El Gebbas , der Vertreter des Sultans .inTanger , habe Merry del Val erklärt , Mulay Hafid sei insbesonderedadurch tief verletzt worden, daß Merry del Val ihm gesagt habe )Spanien kömie Marokko viel Gutes tun , es besitze aber auch die Mittel,um Marokko viel Böses zuzufügeu. Mulch) Hafid habe darauf geam-wartet : „ Auch ich bin in der Lage, Spanien Böses anzutun .
" — Aus

Ansuchen Merry del Val bemühten sich der englische Gesandte , sowiedie Konsuln Frankreichs und Deutschlands , durch einen gemeinsamenSchritt die Tragweite dieses Zwischenfalles zu mindern , doch blieben
ihre Bemühungen vergeblich .

Dre Ereignisse in der Türkei.
!=r Saloniki , 13. Mai . Die jungtürkischen Offiziere melden

aus Erzerum dem hiesigen Komitee und dem Militärklub , daßin Erzerum die Truppen sich empören und den Offizieren nicht
mehr gehorchen. Die Truppen fordern die Einführung des
Scheria und drohen mit allgemeinen Metzeleien. Mahmud
Schedket Pascha möge Leute senden, um die Truppen und das
Volk zu beruhigen. Die jungtürkischen Offiziere halten sich v*
den Häusern verborgen u«d wagen nicht sich zu zeigen .

Vom Streik der französ . Postbeamten
---- Paris , 13. Mai . I « den verschiedene« Postämtern

zählte man beim Dienstantritt heute früh ebenso viele Beamte
wie gestern . Der Versuch, die Beamten abspenstig zu machen,
hatte keine bemerkenswerten Erfolge. In Lyon fehlte kein Be¬
amter. in Bordeaux hat sich die Lage wieder gebessert, da fastalle Telegraphisten wieder zum Dienst gekommen find.

hd Paris » 13. Mai . (Privattel . ) Eine Berfammlung der
Postbeamten beschloß nach längerer Beratung die Fortsetzungdes Streiks , doch bleibt abzuwarten, ob der Beschluß auch wirk¬
lich befolgt wird.

hd Paris , 13. Mai . Die Regierung ist nach wie vor ent¬
schlossen , mit Mer Strenge gegen die Streikenden vorzugehen.
Außer der gestern abend verfügten Absetzung von über 208 Post¬beamten werden heute mehr als hundert gleichfalls disziplina¬
risch bestraft werden . Auch von weiteren Maßregelungen würde
die Regierung nicht zurückschrecken.

hd Paris . 13. Mai . Wie aus den im Ministerium des
Innern eingelaufenen Meldungen hervorgeht, sind bisher keine
Ausschreitungen der streikenden Postbeamten vorgekommen.
Für alle Fälle sind 25 000 Mann Militär , sowie 8080 Polizisten
und Munizipalgarde nebst Spezialagenten zusammengezogen.

* * «
----- Paris , 13. Mai . Das Exekutivkomitee der radikale«

und der sozialistischen^ Partei trat heute nacht zusammen und
nahm eine Tagesordnung an, in welcher das Komitee den Au»
stand der Postbeamten mißbilligt , es aber den Parlamentarier«
und der Partei überläßt, nach Ende des Ausstandes in einer
Interpellation die allgemeine Politik der Partei hervorzuheben.

hd Paris , 13. Mai . (Privattel .) Das Exekutivkomitee
der radikalen Partei hat sich mit 70 gegen 47 Stimmen gegendie Politik der jetzigen Regierung erklärt . Der radikale De¬
putierte Laferre legte daraufhin den Borsttz im Komitee nieder.

Erledigte Stellen für MilitLrauwärter.
5 Inzipienten und 5 Dekopiste « im Laufe der nächsten Monate

auf unbestimmte Zeit bei den Eroßherzogl . Bezirksämtern . Anstellung
auf Kündigung . Gehalt 000 bis 900 Ji .

A rfSL a A Größtes HoletLentral -Hotel «srsu
Direkt am Bahuhoj Friedrich, Ztrotze .

Modernster Komfort .
SVSLr 600 Zimmer Dos SR. 8 «v.

Berlin
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Rarlsruher Agenturen ,
Lurch welche die »Badische Presse " außer durch die Haupt -

Expedition Latumstraße Id bezogen werden kann, sind:

Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft. Durlacherstraße 66

Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Aiegger , Filiale des Lebensbedürfnis -Dereins , Augartensiraße 91

Dich, Filiale des LebensbedürfniZ^Sereins, Rüppurrerstr . 27 .
Lickinzer, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93

Haffelwauder , Friseur , Karlstraße 29 .
Treffet, Kolonialwaren -Geschäft, Zahringerstraße I
Beiter , Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 15
Oderwald , Kolonialwaren -Geschäft. Fasanenstraße 36 .
Zeitungskiosk am Hotel Germamc
Zeitungskiosk am Karlstor

Zeitungskiosk am Postamt I .

Wir machen daraus aufmerksam , daß wir ab 1. Mai unsere
Agentur , die sich bisher bei Frau Früh , Obststand am Mendels¬

sohnplatz, befand , dem

Herrn Chr. Wieder, Zigarrengeschast ,
Ecke Krieg- und Rüppurrerstraße

übertragen haben.
Gleichzeitig machen wir nochmals darauf aufmerksam, daß

wir auch nunmehr in dem Zigarrengeschäst des Herrn Arthur
Wiltzer , Ecke Eutsch- und Klauprechtstratze, und an der
SSdfrüchteverkaufsftelle des Herrn Cl - Gallazzini am
MLhlburgertor eine

Ausgabestelle der „Badische« Presse "
errichtet haben .

Hrpedition der „Aadischeu Aresse^'.

Englands neuestes Schlachtschiff.
VL . London, 12. Mai . Am IS. Mai wird das neue englische

Schlachtschiff , der „Temeeraire ", in Deoonport bei der Main -Fleet in
Dienst gestellt werden . Das neue Schiff hat eine Geschwindigkeit von
22 Knoten und einen Geschotzradius von 15 Meilen . Es wird das
vollendetste Schlachtschiff sein, das die Gegenwart kennt.

Auf Deck fällt sofort die enorme Geräumigkeit auf . Alle Kon¬
struktionen über Deck sind nach Möglichkeit vermieden und die ebene
Fläche des obersten Decks ist nur unterbrochen durch die Seitentürme
und die Mitteltürme . Eine Idee von der imposanten Größe des
Schiffes erhält man, wenn man weiß, daß nicht weniger als acht Decks
über einander aufgebaut sind , die alle trefflich ventiliert werden .

Der Hauptfaktor für die Leistungsfähigkeit des Schiffes ist die
Elektrizität . Die Schalttafel mit ca. 300 Kontakten ist eine Sehens¬
würdigkeit für sich. Vier Dynamos erzeugen den Strom , welcher durch
zwei Riesenkabel , welche 15 Tonnen wiegen, durch das ganze Schiff
geleitet wird . Von diesen Hauptkabeln gehen überall Rebenleitungen
ab . Ca . 140 Meilen Draht waren nötig , um den Strom zu den
Leucht- und Heizanlagen , zu den Läutewerken , zu den Kohlenkranen ,
zu den Kranen für die Munition , zu den VenMationsanlagen , zu
den Geschützen usw . zu leiten .

Die drahtlose Telegraphieranlage besitzt einen Wirkungskreis von
1000 Meilen . Die Empfangs - und die Sendevorrichtungen befinden
sich im Innern des Schiffes, nicht- mehr wie früher auf Deck . Alle
Drähte , die hinauf zum Hauptmast gehen, sind wohl versichert. Eine
Telephonanlage mit über 120 Anschlüssen ist eine weitere Sehens¬
würdigkeit .

Bei dem letzten Probeschietzen feuerte der Temevaire aus 8 seiner
12zölligen Geschütze eine Breitseite auf einmal ab und die Beobach¬
tungsposten auf den Feuerkontrollstationen konnten durch die Fern¬
gläser die Projektile bis auf 15 Meilen gut verfolgen . Die Haupt -
gefchütztürme , von denen jeder 400 Tonnen wiegt , werden durch
hydraulische Kraft bewegt mit einem Druck von 500 Kg . pro Quadrat -
stitz. Die Ausschaltung von Sekundärbatterien hat . die Zahl der
Gefechtsstationen vermindett . Durch die Verwendung von Turbinen
wurde die Maschinenanlage überaus vereinfacht Der neue Dread -
noughttyp ist vorbildlich für möglichste Ausschaltung alles überflüssi¬
gen oder komplizierten Beiwerks . In den Eeschützkammern werden
llufgestapelt werden : 242 Tonnen 12zöllige Projektile und 120 Tonnen
M .D . Corditladung .

Die Kohlenkammern nehmen 2400 Tonnen Kohlen auf . Die
Kessel verzehren bei voller Kraft , d. h. bei einer Arbeit unter einem
Druck von 117% Kg. 500 Tonnen Kohlen in 24 Stunden . Die zehn
Scheinwerfer haben je einen Halbmesier von 4 Futz . Ihre Leucht¬
staft beläuft sich auf 4 Millionen Kerzenstärken.

Die Räumlichkeiten für die Offiziere find ausnahmsweise geräu¬
mig und luxuriös eingerichtet . Drei Lifte durchfahren die 60 Fuß
von dem Maschinenraum bis zum obersten Deck . Das neue Schiff
ist geschützt von llzölligen Kruppschen Panzerplatten und ist 530 Fuß
lang . Bemannt wird das Schiff werden mit ca. 610 Offizieren und
Matrosen .

Die Kosten dieses neuen Riesenschlachtschiffeswerden sich auf über
40 Millionen Mark belaufen . Wenn man sich all die obigen Ein¬
richtungen auf diesem modernsten aller Kriegsschiffe vor Augen
hält , wird man leicht begreifen , woher es kommt, datz solche Un¬
summen zu seinem Bau aufgewendet werden mutzten.

Von der Luftschiffahrt.
v . Friedrichshase «, 12 . Mai . Nachdem die lleberführung von

*3 . l * am Sonntag glatt verlaufen ist, hat man gestern, wie von uns
schon kurz gemeldet, in aller Sttlle das Aluminiumgerippe von Z. 2
nach der Reichshalle verbracht . Die Vorbereitung hierzu beanspruchten
ca. 1% Tage und waren diese nicht so einfach. Erstens mutzten die
Gondeln und das große Hecksteuer abgenommen werden . Aus der
Landungshalle wurde das Floß zur Reichshalle verbracht und unter
dem Lustschiffgerippe stationiett , welches frei in der Halle schwebte .
Auf den Pontons war ein starkes Holzgerüst errichtet und darauf das

Luftschiff befestigt. Das Motorboot Weller wurde nun vorgespannt
und in langsamer Fahtt wurde die Verbringung glatt vollzogen.

Die Konsttuktton des Z . 2 weist nur Veränderungen an der Sei -
tensteuernng auf , die nicht mehr seitlich am Luftschiff sich befinden,
sondern ein ganz bedeutendes Stück rückwärts über das Ende
des Schiffes hinausragt . Das besondere Kennzeichen von
Z . 1 ist auch hier beibehalten worden , nämlich die große
Heckfteuerung . Die Steueranordnung , wie sie Z . 1 hat . resultierte beste
Ergebnisse, doch wurde es bei größeren Fahrzeugen für notwendig er¬
achtet, weitere Steuerflächen anzubringen .

Wie bereits bekannt, dient auch Z. 2 militärischen Zwecken . Wie
bisher , wurden die Gondeln durch einen Laufgang verbunden . Die
schon früher erwähnte Wendeltreppe zur Ballenoberfläche ist mit
Stoff verkleidet und fühtt zwischen der sechsten und siebten Zelle durch
den Ballon . Die Aluminiumkonstruktion ist bedeutend verbessert und
wird streng geheim gehalten .

Zn ca. 14 Tagen soll Ersatz Echterdingen (Z . 2) fettig werden
und die Flugversuche sofort beginnen . Auch an Z. 3 ist beretts be¬
gonnen mit der Zusammensetzung der einzelnen Teile . Freitag früh
reist Graf v. Zeppelin nach Stuttgart zurück.

Sport -Nachrichten .
i# Baden -Baden . 13 . Mai . Die für dies -s Jahr schon geplante

Einrichtung eines im grotzen Stile gedachten Concours Hippique in
Baden -Baden mutz, da sich der Platzfrage große Schwierigkeiten noch
entgegenstellen, für das nächste Jahr verschoben werden . Fachleute
und Sportsfreunde sind eifrig an der Arbeit rnd man verspricht sich
einen glänzenden Verlauf . Ebenfalls für das Jahr 1910 ist eine
Diftanzfahrt in Aussicht genommen, wobei Baden -Baden als Aus¬
gangspunkt und Endpunkt angenommen wird . Die Fahrt soll in der
ersten Hälfte des Monats Oktober stattfinden . Der Berliner Herren -
Fahrer -Klub steht der Veranstaltung sympathisch gegenüber .

# Stuttgart , 13. Mai . Sämtliche sechs Lastwagen und Omnibusse
der Süddeutschen Automobilfabrik Gaggenau , die an der internatio¬
nalen Lastwagenkonkurrenz teilnahmen , haben das Endziel Stuttgart
gut erreicht.

* • *

In Magdeburg wurden am Sonntag der „Goldene " und der „Sil¬
berne Kranz" ausgefahren . Den elfteren gewann Richard Scheuer¬
mann . während Fritz Theile Zweiter wurde , bei letzterem wechselten
beide Fahrer , die ihre Rennen auf Brennabor bestreiten , die Plätze .

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote :

12. Mai : Franz Scheib von Weingarten , Taglöhner hier , mit
Karoline Knäbel Witwe von Dürrmenz . Adolf Amolsch von Blanken¬
loch, Stratzenbahnfchaffner hier , mit Friderike Laupp vcn Feldrennach .
Arthur Bachmann von hier , Schlosser hier , mit Katharina Baur von
Stetten . Karl Herdle von hier , Möbelpacker hier , mit Maria Krum -
mich von Stratzburg . Ludwig Steinbach von hier , Zementeur hier ,
mit Theresia Ostermaier von Wolfartsweier . Oskar Stemmler von
hier , Schlosser hier , mit Maria Veith von Eberbach .

Geburten :
5. Mai : Kathattna , V . Johann Popp , Mälzer . Gudrun Ottilie ,

V . Friedrich Leyh, Ingenieur . — 7 . Mai : Gottfried , V . Christian
Moser Former . Margarete Hilda , V . Wilhelm Deubel , Werkmeister .
— 8 . Mai : Margarete , D . Gusti Weber , Schneider . Albett Georg ,
V . Johann Georg Kurz , Diener . — 9 . Mai : Elisabeth Therese, V.
Otto Bleines , Bäckermeister. Karl August, V . Ludwig Schaler ,
Schreiner . Hermann Friedrich , V. Max Kiefer , Fabrikarbeiter . Anna
Karoline , V . Karl Ziegler , Bierführer . — 10 . Mai : Emman Berta ,
V. Rudolf Rapp , Taglöhner . — 11. Mai : Elisabeth , B . Johannes
Klotz, Kutscher .

TodessLUe :
10. Mai : Karl Geyer, Revisor , ein Ehemann , alt 63 I . Camill

Fischer , Oberrealschüler , alt 17 I ., D. Heinrich Fischer, Versicherungs -
Beamter . Josef Reeb, Schreiner , ein Witwer , alt 60 I . — 11 . Mai :
Hermann , alt 9 Mt . 14 Tg ., V. Wilhelm Braun , Landwirt . Friedrich ,
alt 9 Mt . 23 Tg ., V . Ernst Setter , Schmied. Elsa , alt 2 Mt . 22 Tg .,
V. Friedrich Thomaschewsky. Obsthändler . Irma , alt 13 I . , V . Ben¬
jamin Klotter , Sattlermeister . — 12. Mai : Marie Martha , alt 8 Tg .,
V. Eustt Reiniger , Taglöhner .

Auswärtige Todesfälle .
Allmendshofen, Dr. Theodor Adolf Warnkönig, Fürst!. FürstenL

Hofrat a. D ., alt 86 Jahre.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie ». Hydrogr .
vom 13. Mai 1909 .

Die gestern über Südskandinavien erschienene Depreffion hat sich
unter erheblicher Zunahme an Tiefe ostwärts auf Südschweden ver¬
legt ; von dort aus entsendet sie einen Ausläufer über Ostdeutschland
hinweg bis nach Böhmen und Mähren . Das Hochdruckgebiet im
Nordwesten hat sich südostwärts über die britischen Inseln und Nord¬
frankreich ausgebrettet . Dadurch sind nordwestliche Winde vorherr¬
schend geworden und diese haben im größten Teil Deutschlands abge¬
kühlt, das Wetter ist dabei unter dem Einfluh der Depression meist
bewölkt , an der Ostseeküste regnet es . Voraussichtlich wird sich der
hohe Druck weiter binnenwärts ausbreiten ; es ist deshalb veränder¬
liches , vorwiegend trockenes und sehr kühles Wetter zu erwarten .

Wittcrungsoeobuchiunge » der Meteoroloq . Station Karlsruhe
Barem . Therm.

in c.
a»fou
Feucht . Feuchtigkeit

in Broz. WÜld Hdmuei

751 .5 13.9 7 .2 60 SW heiter
752 .3 10.9 6.6 69 NW wolkig
753.0 12.6 5.7 52 NNW bedeckt

Mai
12 . Nachts 9« U.
13. Mrgs. 7 -- U.
13. Mitt. 2-° U.

Höchste Temperatur am 12. Mai 21 .4 : niederste in der daraut-
tolaenden Nacht 8,4.

Zvetternachrichten aus dem Süden vom 13. Mai 3 Uhr, vorm. ,
Lugano halbbedeckt 12 «, Biarritz halbbedeckt 14 «, 'Nizza bedeckt 16 ' ,
Trieu wolkenlos 16 «. Florenz bedeckt 14 «, Rom wolkig 16 ' ,
Cagliari —, Brindisi dunstig 14«.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
S Bremen , 13. Mai . Angekommen am 12. : „Goeben" 10 Uhr

vorm, in Suez , Prinzregent Luitpold " 10 Uhr vorm , in Suez , „Wit¬
tenberg" 5 Uhr nachm , in Antwerpen , „ Lützow " 12 Uhr vorm , in
Penang , „Prinz Ludwig" 8 Uhr vorm, in Antwerpen , „Skutari " in
Konstantinopel, „Preußen " in Datum , „ Schwaben" in Neapel . Paffiert
am 12. : „Breslau " 1 Uhr nachm . Prawle Point . Abgegangen am 11 . :
„ Kronprinz Wilhelm" 12 Uhr vorm, von Newyork, am 12. : „Schles¬
wig" 2 Uhr nachm , von Marseille , „Thüringen " 3 Uhr nachm, von
Sydney , „ Aachen" 4 Uhr nachm , von Antwerpen . „Kaiser Wilhelm der

Große " 6 Uhr nachm, von Cherbourg. „Prinz Heinrich" 2 Uhr nachm
von Alexandrien , „Therapia " 11 Uhr vorm, von Southampton .
„Bayern " von Barcelona .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs kurse.)
Ostr. Cred -̂A. 201 .60
DiSc Com-.A 189 .20
DreSd. B^A. 1ö2 90
Ost.Staatsb .-A. 152 .50
Lombarden 18 .40
Botthardb .-A. —■■—
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 189 .50

„ Antwerpen810.83
„ Jta ! >. ., 807 .75
„ London 204 .35
* Paris 812 .63
K Schweiz 812 .66
m : en 852 .50

Napoleons 16 .27
^ Deutsche

Reichsanleihe 95 .75
■6% do. 86 .45
3X Pr . Conf. 95 .65
4A Jtal . Rente 103 20
4% Ost. Goldr . 100 . -
17, % Ost .Srlb . 100—
3% 1. Portug . 60 .55
4% 1880 Russen 86 .30
4% Serben 80.20
4% Span . Ext. ——
4% Ung.Goldr . 95 .80

liUng.Staatsr . 93.70
Bad . Bank 132 .80
Kom .-Dsk.Bank 111 .20
Darmst . Bank 132 .30
Deutsch . Bank 243 .10
Diskonto 188 .70
Dresd . Bank 152.70
Ost. Länderbk. ——
Rhein . Kr.-Bk. 138 50
RheinHyp .-Bk. 199 .50
Schaaffh. Bank 184 .20
Wiener B.-B. 134 .50
Ottomanbank 142 .50
Bochum 227 .80
Laurahütte 193 .35
Äelsenk. 184 .80
Harpener 196—

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

4% n .®oö . l908 101 .7 ;
4% Bad . 1901 101 .10
3H %„a60.i.gi . 97 .40

bta i. M. 95 .55
AA % 1892/94 95 .10
3% % Bad .1900 95 .20
3H % „ 1902 95—
3H % SSab . l904 95—
8U % S8ab .l907
3% Bad . 1896 86 .50
4%Sa >)entl907 101 .70
4%2Bürttb.l907 102 . 10
4% Rh . Hyp^

Pfdb . b. 1919 101.75
4% . 1917 101 .—
8H % . 1914 93 .40

vom 13. Mai.
4% 1897 Arg. 89 .40
5% 1896 Chin. 102 .60
4H % 1898 „ 99.30
5% Mexikaner

amort . um.
I.— IV. 100—
5% dto. cons.

äußere 1890 102—
4 )4P >R.Staats .
an leih . v . 1905 98 .60
4A>do.Rente19v2 86.15
4% Türken um-

fiz. v. 1903 93—Türk . Lose 146 .30
Bad . Zucks . W . 141 .70
A . Elekt.-Ges . 237 .50
El .-Ges .Schuck. 127—
Masch .Gritzner 217—
Karlsr .Masch. 208—
S ^A. Pakets. 119—
Nordd. Lloyd 92.20

Rachbörse .
(2% Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A . 201 .60
Deutsche B.-A. 243 .—
Disk.-Comm . 188 .60
Dresd . Bank 152 .70
Ost .S .-B. Fr . 152 .50
. Südb . Lomb . 18 . 40

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred^Akt. 201 .80
Berl .Handelsg. 175 20
Kom.-Disk.-B . 111 .40
Darmst. Bank 132 .70
Deutsche Bank —
Disk.-Komm . 188.90
Dresd . Bank —. -
Balt . u. Ohio 114 —
Doch . Gußstahl 227.70
Dottm . Union

lüt . L. —.—
P .Kö.-u.Laurah . 193 .70
varpener ——
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlußkurse).
A$i % S3ab .l900 95 —
i 'A % . 1904 95.-
AA % „ 1907 95—
\ % Bad. 1909 102.25
4AR .-Sch . 1908 101 .50
3l4A>Neichsanl. 95.8V
A% Reichsanl. 86 50
3 '/-A>Preuß . C. 95 .80
A% dto. 86 .50
4 l/i % Rufs . 1005 98.80
4 >/2% Jap . „ 95.50
Ost. Kreditakt. 201 .70
DiSk .-Komm . 188.90
Dresd . Bank 152 .60
Rat .-B .f.Dtschl . 122 .20
Kom .-Disk.-Bk. 111 .30
Ost .St --B.lfrz .) 152.60
Kanada-Pacific 179 .80
Bochum -Gußst. 227 .10
B^ kö .-u.Laurah . 193.50

Gelsenk.Bergw . 184—
Harpener 195.60
Phönix 171 .70
Dynamit Trust 165 .70
All. Elek.-G . E. 237—
E .-G. Schuckerl 127 .—
Siem . u. HalSke 221 .70
Westerregeln 189 zO
D.Met .-Patr .-F .3l8 50
R .-F . Gritzner 217.70
PLöln -Rottw . 231 10
BrauereiSinnel 242 60
P .-Ung.K .Pfdbr —
Pest- UngL .Obl . 94—
Ung .Schmalbahn 96 25
Pttvatdiskonto ’2 'Im

Berlin
(Rachbörse.)

Ost^!red.. Akt. 201 .7V
BerllHand .-Gei 175 .20
Deutsche B.-A. 24Z—
Disk. Komm.-Ä 188 .90
Dresden . B .-Ä. 152 60
Lmb..-Ost.Südb . 18.40
Balt u. Ohro ! 14-—
Bochum .Gußst . 227. lg
Dortm .U.O>r.L. 63 .30
Laurahütte 193 .50
Gclsenkirchen 184 -—
Harpener 195.60

Tendenz : ruhig .
Wie « ( 10 Uhr ).

QstKreL .-Att . 641 .70
„ Länderbanl 452.—
. Staatsb .(srz.) 711—

- aöb. 112.—
Marknoten 117,20
OstUkroneurente 96 45
OstPaprerrente 99 .60
Ung. Goldrente 113.75
Ung .Kronenrent . 93.50

Tendenz : fest
Pnr » 8.

Acfo frz . Rente 97.55
4 % Italiener —.—
4% Spanier 98.60
4ATürk .,unifiz . 92.90
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 720.—
Rio Tinto 18 .83

L 0 » d 0 »t
Chartered 24'/« Sh
de Beers 13 '/.
East rltand 5'/.
Goldfields
Randmlnes 8 ' /»
Anaconda 10«/.
Ätchis . common 112*1»

» preferred 106 '/,
Chicago, Milwaiile
and St Paul 153 ' /,

Denver preser . 52«/,
LoulsvilleNasyv . 142 —
Union Pacific 193 5/j
«lnited ©tat . Steet

Corp. commo 58''/,
dito preferred 121 «/,

Bücherscha«.
Allgemeine Mufik-Zeitnng. Berlin V?. 50 . Regensburger-

stratze 28.

Wind - und regensichere
AUER -LAMPE

Neuestes hängendes
GasglUhlicht
1 —öflammig . Höchste Leuchtkraft
ca. 507o Gasersparnis

Beste Beleuchtung für
Strassen, Schaufenster etc

Auergesellschaft
Berlin 0 . 17 .

In allen
Installation«-
Geschäften orhiltlich .

Reue
MWii - Wel .
Preis M. 1000, —, fünfjährige
Garantie , bei 6909.2.2
J . Kunz , Pianolager ,Kark-Friedrichstratz« 21.

Telephon 2317.

Ein sehr guterhaltener , 2 sitziger
Sportwagen mit Gummireif . ist
zu verkaufe». B18102

Brauerstraste 3 , 6. St ., lks.

Kinder -Lieg - u . Sitzwagen mit
Gummireifen und Nickelgestell, gut
erhalten , billig zu verkaufen .

Lameystr. 14 , 3. St . , Mühlburg .
$818282.2.1

Ganz neue Offiziers - Litewka .
Hlanke Fasson, sehr billig abzugeb .

Änzuseh . Durlacher -Allee 29b, 4 . St .
3318275

BerahoMiiI,
kurzhaarig , aus bester Schweizer
Zucht , zweijährig , treu und wach¬
sam , preiswert abzugeben .

Näheres unter Nr . 4408« durch
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Verlangen Sie
bei Ihrem Kaufmann nicht
einfach »Bouillon-Würfel ",

sondern ausdrücklich
mHEGI s Bouillon - Würfel

denn sie sind die besten !
1 Würfel

für 1 grosse Tasse
8922a



Seite 4 Davisse $rreTTe . Sbe«dVlait. atometsteg de« 13. Mat IMS. Nr . 220

I
. Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabriii und flpparate - Bau - Rnstalt

Fischer & Kiefer.Projekte und Ausführung von Dampf*
u . Warmwasserheizungen . — Tilepll. 1208.

Reservoir * und Boiler - Anlagen , sowie ]
Rohr -Installation ieder Art — Telspli, 1208. |

Statt jeder besondere » Auzeistc .

Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daßmein lieber Mann , unser unvergeßlicher Vater , Schwager und Onkel

Johann Altergott ,

B

heute nacht 3 Uhr, im Alter von 6b Jahren u. 9 Monaten, uner¬wartet schnell verschieden ist.
Karlsruhe , den 13. Mai 1909. 7302

Die trauernden Hinterbliebenen:
Uaette Altergott , geh. Wiirtz.Ella » Wittmann . geh Allerpott.Ph . Wietmann , Großh. Baukontrolleur.

Die Beerdigung findet am 15. Mai , nachmittags 9 Uhr, vonder hies. Friedhoikapelle aus statt. Traucrhau « : Waldstr. 50, ltl .

Für die herzlicheTeilnahme beim Tode meiner lieben Frau

Johanna Harp
sagt herzlichsten Dank 7298im Name« der Hinterbliebene « :

W , Harp
Durlacher Allee 21 .

Großes
Abschieds -Konzert

heute und morgen abend
dtf Ungarische » Magnate» > Kapelle (Serji).

H . Rein .7309.2.1

SpStirer
’s TOchterhandelsschuleTuttlingen i. NUitt.

mit Pensionat . Gate Ausbildung in den kauft», und
sprachlichen Fächern Erfolgreiche Stellenvermittlung . Weiter¬bildung junger Damen in den wissenschaftlichen i- äcbern,Sprachen, Musik u. a. w. ; Kurse für Ausländerinnen.. rospekte gratis durch den Direktor Spöhrer . 1223a 52.14Eintritt je Anfang Januar . April, Juli und Oktober.

Vereinig , f. deutsche Mittelmeerfahrten .

Mittelmeerreise6 .- 28.
Preis nur
375 Mk .

alles inbegr . [Genf , Marseille , Palma , Malaga , Granada , Gibraltar , Tanger ,Algier , Tunis , Carthago , Palermo , Capri , Neapel , Pompeji ,Rom , ontecario , Ge , f. Prospekte kostenfrei durch LehrerHins , Cbarlottcnbnrg , Kirchflraße 35. 4034a J
Bits Beritn .|

Hühneraugen
I verschwinden schmerzlos nach. 3 Tagen
| bei Gebrauch von

Eiermann’s Colod
[ Millionenfach bewährt Er*
| hältlich in den meisten Fri *
| senrgeechalt , Parfümerien
| nnd Drogerien.

In lieblichster Lage am Unterjee , SchweizerseitS ,Herrsc h aftssitz
& bestem Zustande, mit großem , abgcschl. Zier- und erträgt . Obstgartenund Gemüseland , direkt an See stoßend , Remise, Stallung . Treibhaus,Dadevaus, eleklr. Licht un > Wasserversorgung . Ba n- und Damv'boot-tzation ; mäßige Steuern ; überaus gesundes Klima- In der Nähe großerWaldungen und dankbarer Aussichtspunkte . Preis FrS. 48 00.—. DasObjekt eignet sich auch als Fremdeu - Peufio « oder Institut .Anfragen erbeten unter Chiffre z . K. 4117 an die Annoncen «Expedition Rudolf Mosa «, Zttrleb . 3390a.5.4

Freisinniger Verein.
Freitag

keine 3ntmmnenfam|t.
Bad. Leib.Grenadier-
Bereln Karlsruhe.

Delikatesseo- und Kolonialwarenliandlung.
_ Für tüchtigen Kaufmann bietet sich in größerer Jndustrie -istadt Badens Gelegenheit , ein Geschäft, obiger und damitzusammenhängender Branche unter günstigen Bedingungenzu eröffnen . Offert , unt . F . 4277 an Rudolf Moste ,Sr " — -Straßburg . Elf . 4330a3.1

Welcher Mechanikerübernimmt die Zusammenstellungkleinerer Apparate , event. als Neben¬
arbeit ? Hauptsächlich Bohrarbeit .Gefl. Offerten unter Nr . B18185 andie Exp, der „ Bad . Preffe " erb . 2.2

Schön gelegenes, billiges

Gelände gesucht
von Privatmann in nächster Um¬
gebung der Stadt . B17517.2.2Offerten erbeten Mannheim ,Kostfach 303 .
ftad m. Weste für mrttl. Figurig zu verkaufen . B18157
Mrlanchthonstr . 3, 4 . St . rechts.

franko v . Nachnahme: 10Pfd .-KisteKuhmilch- Natur - Butter Mk. 7 .75.60 Trink -Eier M . 4.— . 4402a
Frau B . Margules , Buczarz 45,via Breslau n-

Schwerhörigen
hilft meisten» der clettr . Hörapparat
. » kuslik ". Näheres durch 3430a6.5Böhrer in Heidelberg.

Unter dem Protektorat S . ft. Hdes GrotzherzvgS.
Einladung .

Hiermit beehren wir uns , die
Herren Kameraden zu der am
Samstag den 15. d. Mts . im
hinteren Saale des Hotels „Gold .Adler " stattfindenden

Monats-Versammlung
mit besonders wichtiger Tagesord¬
nung , sowie zu dem am Sonntagde» 18. d. Mts . bei günstiger
Witterung stattsindenden

Familien Ausflug
---------- mit Musik ---------

n . Durlach—Tnrmberg —Schützen-haus sehr ergebenst einzuladen .
Beginn der Monatsversammlungabends halb 9 Uhr. 731C
Antreten zum Familien -AuSflugnachmittags 2 Uhr, Ecke DurlacherAllee und Georg-Friedrichstraße .
Vollzähliges Erscheinen wünscht

Per Merwattungsrat .
Letzte große

Ziehung am SS., 26 .. 87. undS8 . Mai IS«» .Amtlich festgesetzter Preis einesLoses Mk. 3.3»
für Porto und franko Zusendungder Gewinnliste 30 Pfg . extra .

12184 Mgtmiiine
welche ohne Abzug zahlbar stnd.

Gewinnplan.
1 Gewinn UM
l im. „ 40000
1 irn . '

„ 20000
im. „ tooool

■einer Gewinne von Mark 6000,Mk . 3000 , Mk . 2000, Mk . 1000 ic .bis herab Mk . 6.—.Wir versenden die Originallose
„ gen Einsendung des Betragesmittelst Postanweisung , welche nur10 Pfg . Porto kostet, oder auch auf
Wunsch franko gegen Nachnahme,in diesem Falle ist die Sendung20 Pfg . teurer . Die Nachnahme-Bestellung kann, wenn Nachnahme
ewünschr wird , mittelst Brief oder
Zostkarte gemacht werden.

Metiefeoitlt Gebrüder Geringer ,
Karlsruhe ,

3.2 Kaiserstraße 60 , 416 fia

8
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Lieenz-l
p 'SÄ 1 Karlsruhejj

auf einen idealen §
Gebrauchsartikel ! O

QFür Buchdrudcereien und Ver- ü3 läge, Reklame - Institute und O3 Herren, die sich ein schönes g
8

lahPBS - §1
Einkommen \

sichern vollen , O
_ von Interesse . g
3 Anfragen u. Chiffre F. 3966 P
8 anHaasensteln &Vogler.Stattgart . 8
OOOOOOOCOOaCOOOOO ' OOO

Bei Bedarf
in

73amen-Strümpfen
Kinder -Strumpfen
Herren -Soeken

Sport-Strümpfen
Kinder-Söekehen

in

schwarz , weiss
Lederfarben

aparte Modefarben
gereift

gestickt
und durchbrochen

von den billigsten bis zu den besten Qualitäten
bietet

die grösste , vorteilhafteste Auswahl

7312

RUDOLF VIESER
Kaiserstraße 153.

Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .
Alte Akten,

Gescbäftspapiere
Bücher . Zeitungen und Papier -
Abfälle zum Einstampfen kaufe«
zu höchsten Preisen 3682.17. 13
Jf. Msblrr Zähne,
Karlsruhe-Westbahiihof.E- s ch me t '• c

tets frisch u. schön, ö Pfd . 80 A ,bei 5 Pfd . 78 bei L. Kramer ,Goethestr 12, sowie auf den Wo -
chrumärkte« Sofienstr . u . Ludwigs-
Platz vor dem Hause des Herrn
Hofbäcker Geisendörfer . Man bit¬tet genau aus d . Firma zu achten .

, uuivuuvu ,
Knaben-Anzüge

staunend diUrg
zu verkaufen . 7268.6.3firkel 38, eine Treppe .

. der Fahrradhandlung .

Badewanne, "?,-« "
zu kaufen gesucht . Off . m . Preisunt . Nr . B18258 an die Expeditionder »Bad . Preffe " erb.

Dame« besserer «. bester
Stände finde«

ganz liebevolle
Aufnahme in der modernst
eingerichtete»

Pension Qpusbsrg
Anteriberg bei Einsiebein
4117a ( Schweiz ) . 6.4

Ehrliche «nd zahlungsfähigeLeute erhalten
Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatliche Zahkuugsweise,ohne daß der Kunde mehr als de»
reelle «, billigst berechnete «
Preis zahlen mutz.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können» wollen
Offerten unter Nr. 7165 an die Exped.der „Bad Preffe" einreicken - 3.2

Pferde -Gesuch.
Ein Paar mittlere Pferde sHerrund Bauer ) werden um annehm¬baren Preis zu kaufen gesucht.Dieselben müssen fromm und auto¬

mobilsichersein. Adressen mit näh.Angaben und Preis befördert unterRr . 4387a die Expedition der „Bad .Preffe ". 2 .1

Jüngerer Kommis
aus der Kolonialwaren¬
branche wird für das Büroeines Karlsruher En-groS-
und Kommissions-Geschäftesper alsbald gesucht . Offertenunter Z 1954 an Haasen - ,stein tu Vogler , A . - G ..

I Karlsruhe ._ 7301,2 .1 |
Üme feingeb., verwittwete ,gewandte u . wirtschaftlich

tüchtige
Dame

in Pflege durchaus erfahren ,wünscht wegen mehrmonatl .Schluffes des von ehr z. Zt .
geleiteten feinen Haushalts

Engagement
! zu Vertretung der Dame des
Hauses , Reisebegleitung oder
sonst, entsprechenderPosition .Freundl . Offerten erdeten u .W . 878 an Haasenftein &
Vogler . A. -G . , Mannheim .

MIuWllechbÄ
sucht znm Vertrieb ihrer erst¬
klassigen Fabrikate

Verbindung mit
solvent. Firmen her
Futter-Branche
Preise und Bedingungen sehr
günstig . Gefl. Antr . unter
Chiffre A. 3834 an Haaseu -
stein & Vogler, A .-G. , Stutt¬
gart. 42902.2.2

Speise , Iionmev -

Ginvichtnng ,
modern , dunkel, eichen, wenig ge¬braucht , ist weg. Zahlungsunfähig¬keit des Käufers um die Hälfte des
reellen Wertes anderweitig zu ver¬
kaufen, bestehend : 1 Buffet, 1 Sofamit Umbau , 1 Standuhr , 1 Aus¬
ziehtisch , 6 Ladenstühle.

Anzusehen Z ährin gerstrahe 84 .2. Stock._ 7299.3 .1
piccslo-wagen ,

neues Modell, gut erhalten , tadel¬los funktionierend , ist . billig zuverkaufen.
Näh. zu erfragen unt . B18244in der Exp, der „Bad . Preffe ".

Men-Verkauj
Habe in Donaueschingeu am best .Platze einen neuerbaut . Laben feil .

Fr . «los . Riegger ,3.2 Villingen . 4312a

BesteKapitalanlage. |
i Welcher Architekt
beteiligt sich finanziell und

1 übernimmt die Durchführ -
! ung eines Straßendurch -
bruchS an bester zukunfts¬
reicher Lage größerer schön- !

^gelegener Stadt Süd -Ba¬dens . Gefl . Anerbieten unt .Nr . 8317641 an die Exvel
der „Bad . Preffe ". 2,

Wz iir Hiilmnöier !
3 » verkaufen neunjähriger br .Wallach . 1,76 cm groß , gesundselten ausdauernd , vor Eskadron ,Kompagnie, als Adjutantenpferdund aus Jagden gegangen , straßen -

und truppenfromm . Preis 1300 Mk .Nähere Auskunft erteilt
Kauptmarm Spielhagen ,

41&la.2.2 Neu-Ulm Dona«.

3tt Mtfiifni
erstklass . Ehaisenpferb . Hell¬braunstute mit Stern , 4jahr .,1 .72 groß, ein - u . zwetspänniggut eingesahren , flotter Läufer ,mit jeder Garantie , geeignetfür Herrschaft oder Sport bei
Rax Frey, SleiMMlU

bei Rastatt . 4.24246a

Gelegenheitstauf .
Ein Reckarfulmer Motornab »bereits neu , 57, Pb ., 2 Zyl , dopp.

Ueberietzung, Federgabel» Seitrnwag ^billig zu verkaufe « . 68385 3
Dalhofer , Hottesauerftr 23.

Neue u . gebrauchte 3wcispä « «er »
Geschirre , ein leichter Landauer,ein neue» Break » für Metzger geeig¬net, hat billig zu verkaufe » 6555
M . Oswald , Karlsruhe,

Schützenstraßr 4L Telephon 2384
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Senk 7Nr. 220 NLendblatt. Donnerstag den 13. Mat 1909. Düdlfthe Presse .

Himmelheber i Vier
,

Inhahnr l .onis Vier , Hoflieferant

grssstes Speiial -VVäsche^usstatlungsgescbafl ,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . BQgelanstalt

Karlsruhe , Kaiserstr « I7L

liefern komplette Braut- n. Baby-Ausstattungen
jeder Preislage ii» o

Tom billigten Katalogprei « bis kunstgewerblicher Ausführung

Die Stelle eines

Schreibbeamten
uf l . Juni zu besetzen . Bewerber sollen der
Gabelsberger mächtig, mit der Bedienungbeim Gemeindegericht ist au

Stenographie nach System < .. .. - - .
bet Uost-Schreibmaschlne vertraut und militarsrei sein . Bewerbungen
sind unter Beifügung eines Lebenslaufs und von Zeugnisabschriften
beim städtischen Hauptsekretariat innerhalb 8 Tagen einzureichen .

Karlsruhe , den 12 . Mai 1809 . 7313
Der Stadtrat .

Dr . Paul . G . Deck .

S
Uergebung von

auarbeilen .
Für den Reubau deS Doppel-

schulhaufeS in der Südendstraße
sollen die folgenden Arbeiten ver¬
geben werden :

1. Zimmerarbeiten ,
2. Blechnerarbeiten ,
3. Schieferdeckerarbeiten.
Angebotsformulare , welche nach

auswärts nicht versandt werden
sind beim städt. Hochbauamt, Rat .
haus H . Obergeschoß . Zimmer Nr .
116 zu haben. Daselbst sind auch
die Zeichnungen, Muster und Be¬
dingungen einzusehen und die An.
geböte bis

Mittwoch den 19. Mai d. IS .,
vormittags 11 Uhr,

dem Schluß der Ausschreibung,
einzureichen. 6729

Karlsruhe , den 1 . Mai 1909 .
Stüdt . Hochbauamt.

Arbeitsvergebung .
Auf Grund der Bestimmung des

Gesetzes -, und Verordnungsblattes
Nr . 3 vom 22. Januar 1907 haben
tvix die

Maurerarbeiten
hum Neubau des Stellwerkes 117
im neuen Güterbahnhof in Pforz¬
heim im öffentlichen Verding -
unaswege zu vergeben.

Zeichnungen, Bedingungen und
Arbeitsbeschriebe, welche nicht nach
auswärts verschickt werden, liegen
im Eisenbahnhochbaubureau in
Pforzheim , Zähringerallee Nr . 9,während der üblichen Bureau¬
stunden auf , daselbst können auch
Angebotsformulare , soweit vor¬
rätig , in Empfang genommenwerden.

Die auf Einzelpreis zu stellen¬
den Angebote sind verschlossen und
portofrei mit der Aufschrift
..Stellwerk III im neuen Güter -
bahnbof in Pforzheim , Angebotauf Maurerarbeit ' versehen, späte¬
stens bis zum Eröifnungstermin ,Samstag den 29. Mai 1909 , vor.
mittags 11 Uhr. bei der Gr .Bahnbauinspektion Durlach ein¬
zureichen. 4360a

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Durlach , den 13. Mai 1909.

>Gr . Bahnbauinspektion .
Gochsheim .
Fasel -

Versteigerung
Die Gemeinde Gochsheim ver¬

steigert am
Montag den 17. Mai ,
nachmittags 1 '/, Uhr,

einen zur Zucht un -
tauglich gewordenen .. »^ jungen Zuchtsasel

~ ' r gegen Barzahlung .
Gochsheim, den 12. Mai 1909 .Gemeinderat.

Jenner . 4378a.2.1
Bekanntmachung.
In hiesiger Stadtgemeinde ist

infolge Ablebens des bisherigen
Inhabers alsbald die Stelle des

Stadtrechners
zu besetzen.

Anfangsgehalt 2600 JK, Höchst¬
gehalt 3800 M, Zulage alle 2"ahre 100 M.
. Bewerbungen unter Anschluß

eines Lebenslaufs und von Zeug»
niffen wollen spätestens bis zum
22. d. Mts . eingereichf werden.

Bewerber mit entsprechender
Vorbildung erbalten den Vorzug.Breiten , den 12. Mai 1909 .

Gemeinderast
Schemenau .

4386a PH. Ammann .

S

Verloren
am 12 . ds. Mts ., abends zwischen
J—-8 Uhr von Humboldtstraße nach
Ludwig- Wilhelmstr . bis SchulbauSeni gelbes Handtäschchen mit 25
Mk 50 Pfg . Inhalt . Gegen hohe
Belohnung abzugeben.

Erbprinzenstraste SS» Hinterh .»parter r e . Schneider ._ Bl8274
Kapitalist gesucht

für glänzendes Unternehmen .Gewinn buchnachweisbar. 3.1
Offerten unter Nr . B18279 an

die Exped. der „Bad. Presse" ._
200 II lf per sofort von

pünktl . Zins -
rabler mit 5 vCt . zu leihen gefuchst
Offerten unter Nr . B18283 an die
Expedition der »Bad . Presse" erb .

Knaufe
fortwährendFntterariikel jeder Art .
welche sich für Schweineiuttereignen

Adresie z » erfragen unt. Nr. 614049
ui der Eroed der « Bad. Presse ". t ; 5
IliU flll neu , sehr gut ge-" ' ” «■ ■ ■ » arbeitet , für nur«8 Mk . zu verkanten . Bl8272

Herrenstr . 6 , 2 . Stock . Stbs .
? in voll - A ^ tt bill. *« verkauf.
ständiges Zu erfragen
» 18234 Aorkstratze 1, V.

\
rü

Erstklassige Möbelfabrik
Württembergs mit
grossen Ausstellungs¬
räumen verkauft an

komplette Einrich¬
tungen an ! Teile ahlaag
ohne jede Preiserhöhung

/unter mehrjähriger Garantie '
Gefl. Offerten sub S. A. 305 1
Rad . Hoise , Stuttgart .

Ittoiorrad,
in bestem Zustande , guter Berg¬
steiger, zu kaufe» gefuchst

Offerten mit äußerstem Preis
und Angabe der Zubehörden unter
Nr . 4407a an die Expedition der
» Bad . Presse" erbeten .

Bai>. Zl»eimrksMmit ,
_ Stempel¬

glanz aus den Jahren 1877 bis 1888
zu kaufen gefuchst Angebote mit

reis unter B . 3735 bes . A . Rolef .
Muster i. W . 4381a

SnAka sofort einen zimmer -
9UCUC reinen . 1—2 Jahr alten
Teckelrüden . Off. u . Nr . B18264
an die Erp , der „ Bad . Presse" .

Hausverkauf . 3 .8

Ein 2 )4 stockiges Landhaus in
Ettlingen mit je 3 Zimmerwohn¬
ungen und mit Küchenveranda , ist
preiswert zu verkaufen . Das
Haus liegt in einem ca. 13 a gro.
zen und schön angelegten Garten .

Offerten unt . Nr . B17418 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Neue

ca. 12000 Meter badische ? StaatS -
bahnprofil , 129 Millimeter hoch mit
Laschen und sonstig. Zubehörteilen

mtzeroriieM Mg
vom Vorrat abzugeben . 4218a.3.2

Gefl . Anerbieten unt . F . 555 F .
M . an Rudolf Moste , Karlsruhe .

25 Bogenlampen
tadellos erhalten, zu jedem annehm¬
baren Preis zu verkaufen . 3 2
7236 MH . Kaiserstr . 88 . I.

Zwei

Pony - Rappen,
I öjährig . Wallach u . Stute ,
I gelbes Geschirr mit Mes -
flngbeschlag . sowie Ge¬
schäftswagen . auch als
Jagdwageu zu benützen ,

j alles fast neu . Verhiilt -
nifse halber unter Ga -

I rantie billig zu verkaufen .
Gefl . Offerten unt . ir . osv

I postlagernd Hatzloch
(Pfalz ) . 4308a .2 .2 W

1 Pferd 20
unter 2 die Wahl , flotte Läufer .

Offert , unter Nr . B18223 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3 .1
K tteuloses Durkopprad

billig zu verkaufen . 618270
Maieustraße i 1» 3. Stock , links.

Wegen Todesfall
sind billig zu verkaufen : Kleider¬
bürsten , Staub - , Kokos - u. Teppich -
bese«, Hut - , Nagel - u. Schnurr -
bartbürsten , Ztzlinderputzer, Leder,
etst Möbelklopfer, Bodeuöl,
Lchreibpapier. Gartenstr . 40 , III .

Wegen Aufgabe des Haushalts
1 Herd und 1 Kücheufchrauk billig
zu verkaufen . Anzusehen Werktags
abends von 6—8 Uhr. 2318227

Luisenstratze 64 , 3 . St . r.

Sie!
Kaufmann,
möglichst mit Kenntnissen der Zen¬
tralheizungsbranche , flotter Ma -
schinenichreiber und Korrespondent ,
gesucht . Offerten mit Gehaltsan¬
spruch , Zeugnisabschriften u. Ein¬
trittstermin unter Är . 7241 an die
Exped. der „Bcü». Presse " erb . 3 .2

U | rp Stellung sicht ver a >g.p.II üIIKarte u .atlgem.Vakdnzen -
liste*

, Berlii 25, Adalbertetr . 181 .

StenoWsl,
Gabelsb .-Oliver , für hies . Fabrik¬
geschäft . Eisenbranche , auf 1 . Juli
gesucht, für Eintrag , d . Kom-
miisionen , damit verbundene
Korresp . Angeb . mit Angabe
über Schulbild . , Ansprüche u . s. w .
unter Nr . 7286 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erb . 3.1

Weinreisenijer
gesucht von einer badischen Wein-

christl . Konfession, kaufmänni >ch ge¬bildet und durchaus branchekundlg,belieben Offerten unter Nr . 4384a
an die Expedition der „Bad . Presse"
einzusenden . 3 .1

Redegewandte
rühr , fleiß . Herren u . Damen fürs
Land sof . ges. Mk . 125 .— Gehalt u.
hoh . Prov . meid. Annoncen-Exped .
„Nimrod", Weimar . 4374a

JW Vertreter .
Gesucht für Baden ein tücht. Herr

für den Vertrieb einer hervorrag .,
epochemach. Versteinerungsfarbe ,kann auch als Nebenverdienst übet
nommen werden. Als Betriebs¬
kapital sind 150 Mk . nötig , da etwas
Ware auf Lager gewünscht wird .
Offerten unter Nr . 4410a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb

Hoher Nebenverdienst
in der Persicherungsbrancheerhalten
Leute jeden Standes . Offerten
unter Nr . 2318251 an die Exped.der „Bad . Presse" .

Für ein besseres Wein-Engros -
Geschäft wird eine kaufmännisch
gebildete

9
tüchtige, selbständige Arbeiterin
mit hübscher Handschrift, möglichst
schreibmaschinenkundig, erfahren in
Buchhaltung und Korrespondenz,
zum baldigen Eintritt gesucht .
Event . Kost im Hause, sowie Fa¬
milienanschluß . Gefl. Osterten mit
Angabe der Gehaltsansprüche und
Photographie erbeten an Rudolf
Masse , Neustadt a . d. Hardt , unt .
F . N. 408 ». 4376a

Verkäuferin
für Manufakturw . u . Dam .-Konf.
per 1 . Juli od. später gesucht.

Offert , mit Ang. seith. Tätigkeit ,^eugn.-Abschr. u . Geh .-Anspr. bei
nichtfr . Etat . unt . Nr . 4406 a an die
Exped . der „Bad .Presse" erb . 2 .1

Häuslicher ErwerbI
JedeDameerhält von mir dauernd

lurlohnenden Nebenverdienst durch
eichte interessante Handarbeit . Die

Arbeit wird nach ledem Ort ver¬
geben. Prospekte mit fertig . Muster
gegen 30 Pfg . (Marken ) bei Klara
Rothenhäusler . Kempten 5, All -
gäu (Bayern )._ 4379a.5.1

fahntecbnilicr
für die Abendstunden gefuchst

Offerten unter Nr . 2318278 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

._ 24
Junge r , etwas bemittelt er

WST Mann -WW
iur Ausbildung in Massage und

^ ^ .. affage,Jm
stitut » Baden - Baden , Sophien -
straßr 22, 2. St . 4412a.2 .1

verdankt seine ungeahnt schnelle Einführung
und seine kolossale Beliebtheit bei allen Haus¬
frauen einzig und allein seiner von keiner
Konkurrenz auch nur annähernd erreichten

Qualität. Der „Rotti-Würfel“ ist bekanntlich

eine konzentrierte Fleischbrühe
mit Gemüsen in Würfelform und wird verwendet
für Bouillon, schwache Sappen, Saucen, Gemüse
und Speisen aller Axt.

HOUSSEDY A SCHWARZ . Rotti -Bouillon-GeselUehaft m . b, B„ Sittlichen .
Ueberall erhältlich . — Stück 5 Pfg ., auch in Dosen ä 25 , 50 , 100 Stück .

Lager und Vertretung : Wilhelm Fuchs , Karlsruhe , Bürklinstr . 1. Telephon 2706.
2413a ^

mer Stellung sucht,
W verlange die „ Deuts i. e Ba -
kauzenvo « " . Eßlingen 16. 184 »

Schuhmacher,
ein tüchtiger , für sofort gesucht.
2318243 . Doualasstr . 8. 2 . Stock.

Jüngerer Bursche,
fleißig und ehrlich . mit guten
Zeugniflen für Magazin -Arbeiten
sofort gefuchst 7304

Peter Eberhardt ,
Fährriider Automobile

A uralieustratze 18 .

Junger Hausbursche

nr * Gesucht wird per sofort* ■ * schulentlassener Junge tags¬
über als Ausläufer . B18226.2 .1

K. Trösters Bureau .
Inh . F . Wintermantel , Kreuzstr . 17 .

gesucht , ein . tüchtiges , solides , für
Saison . Eintritt sofort . Nähere
Adresse unter Nr . 4409a in der
Exped. der „Bad . Presse " zu erfr .

ur Erziehung eines zweieinhalh -
jähr . Knaben und 2 Mädchen im
Alter von 9 und 10 Jahren suche
ich ein 7308

Kindcrfräulcin ,
evang . , welches befähigt ist, die
Schularbeiten zu beaufsichtigen . —
Kenntnisse im Franz , und Musik
Bedingung . Eintritt 1 . od . 15 . Juni .

Frau E . Kahl ,
Kaiserstratze 181 , pari .

Tiichtige Köchin,
I die Hausarbeit übernimmt . >
I bei hohem Lohn für sofort I

SW gesucht .
Mannheim , Bikwriastr . 12.

4399a

Köchin
eine fleißige , selbständige , wird
für ein kleines Berghotel gesucht .
Monatl . Lohn 50—60 M . Zeug¬
nisse und Angabe des Alters erb.

Anfragen unst Nr . 4397a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Ein anständiges Mädchen für
die Küche wird sofort gefuchst
B18241 Waldhornstraße 60, II .

Me LebenS - Bersichernugs -Bauk hat ihre

Sllddirebtion Karlsruhe
«e« zu besetze «.

Inkasso wird überwiesen und außerdem wird hohes
Fixum gcwätzrt.

Herren , welche gewillt find , sich persönlich der
Akquisition u. Organisaiion zu wicm n . werden gebeten ,
Offerten an die Ervedition der »Bad . Presse" unter
Nr. 4358a einzureichen. 3.2

— 1^ — — —

Wir suchen als Alleinvertreter *
..möglichst per sofort zum Vertriebe unserer Schreibmaschinen

^ Zubehöre einen fleißigem zuverlässigen Herrn gegen hohe Vergutung .Gefl. Bewerbungen unt F . St . 4284 an Rud . Mosse , Stratzburg . Eis .

Detail>Reisender
für Mmiufakturw . gesucht. Eintritt nach Uebereinkunft . Bewerber ,die in Baden oder angrenzend . Gebieten gereist und Erfolg Nachweisentonnen wollen Offerten mit genauer Angabe seitheriger Tätigkeit ,Z^

n
^ abschrift. und GehaltSanspr . unt . Nr . 4405a an die Exped . der

n Sofort gesucht
IV für hier und auswärts:lll Mehrere Mädchen , welche

gut kochen , und Hausarbeit
übernehmen , sowie solche, die bür¬
gerlich kochen , und jüng . Mädchen
für alles , B18269
durch Frau Reiher ,

Bahnhofstr . 4, m . , neben der No-
wackSanlage , n. Ettlingerstr .

Ein tüchtiges Mädchen zu kl.
Familie für sofort gefuchst
2318240 Kaiserstraße 99, III . st

Ein fleißiges Mädchen auf
15. Mai gefuchst B18287

Kaiserstraße 4, II .
Ein einfaches, junges , hürgerl .

Mädchen kann bei einer Dame
eintreten . B18242

Kriegstraße 76 , Part .
Tüchtiges Dienstmädchen wird

per sofort bei hohem Lohn gesucht.
B18263 Kronenstraße 48, II .

E»' Mit loiuiilii gtlill.
2318285 Körnerstr . 2, 3 . St . , lks .

Taillen-, Rock- n.Znarbeiterinnen
bei guter Bezahlung per sofort ge¬
sucht. (Jeschw . Kahn ,
2318271 Kreuzstr . 9.

iStellen suchen!
Jung . Mann , 20 I . a., militär -

frei , mit gust Schrift , der einen
Kursus in sämtl . Handelsfächern
absolv., perfekt in Stenogr ., auch
Maschinenschr., sucht Per 1. Juni
paff. Stellung als

Bürsgehilfe
oder ähnlichen Posten, bei sehr
bescheid. Gehaltsansprüchen. Der¬
selbe w. auch als Volontär gehen.

Gefl . Offert , unt . Nr . 4390a an
die Exped . der „Bad . Presse" .

ChellieLmlne
in ersten Häusern des In - und Aus¬
landes tätig gewesen , sn» t Saison¬
oder JahreSstelle Offerten unt
Nr. 818245 an die Exped. der „Bad.
Presse "

fliiijf f räulcin,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
4e ., flotte Stenographistinnenund Maschinenschreiberinnen,suchen Anfangsstellung
auf Bnrean durch 7278.4.2

Handelsschulu,Merkur *
Karlsruhe , Kaiferstr . 113 .

Telephon 2018.

Selbftand. Verkäuferin
der Kolonialwarenbranche sucht
Stellung per 15. Juni , am liebstenin gem. Warengeschäft. Schwarz¬waldgegend bevorzugt. Offertenerbeten unter M . R . 81 Stutt -
qart vergpostlag . 4392a .2.1

Eine Frau sucht täglich % Tag.morgens od. mittags . Beschäfti¬
gung im Waschen u. Putzen. Erfr .G-ethestraße 47. II . r . B18230

aiE&iwirmi
Augartrnstratze 17 ist auf 1 . Juli
eine schone Wohnung, 2 große
Zimmer , Küche, Keller , Man¬
sarde zu vermieten. B18176

Näheres im Laden .
Schützenstraße 91 ist im 5. Stock
eine Wohnung von 1 Zimmer,
Küche , Keller auf 1 . Juni zu ver¬
mieten . Näh. im 1 . Stock. 2318231

Rintheim . Hauptstraße 3 ist an tst
Familie eine 2 Zimmerwohnung
auf 1. Juni oder später zu ver¬
mieten. » 18222

Wohn, und Schlafzimmer , eleg.
möbliert , zu vermieten . Näheres
Stephanieustraße 47. HI . 2318221

Ein hübsch möbl. Erkerzimmer ,
Mansarde , in gutem Hause per
sofort zu vermieten . 2318238

Nah . Amalienstraße 28, II l .
Ein gut möbliertes Zimmer » sep.

Eingang , auf 15. Mai zu vermiest
B17900 Werderplatz 44, 1. Stock.

An alleinsteh , ältere Frau wird
möbl. Zimmer billig vermietet bei
Fran Stöcker . Luifenftrotze Nr . 62.
parterre , Hinterh ._ 2318280 .3.1

Freundst Mansardenzimmer ist
leer oder möbst billig zu vermiest
9318266 Durlacher -Allee 29b parst
Adlerstraße 5, Hth . 2. St ., ist für
sofort ein einfach möbl . Zimmer
billig zu vermieten ._ 2318232

Akademiestraße 42, II .. gut möb¬
liertes Zimmer sofort od. später
zu vermieten ._ 2318264

Amalienstr . 91, II , Seitenbau ,
2 Zimmer , auch für Geschäfts¬
zwecke geeignet , zu vermieten .
Zu erfragen im Laden . B18262

Amalienstr . 91, III . (Kaiserplatz ) ,
schön möbst Wohn - und Schlaf -
zimmer zu vermieten - B18281

Bismarckftraße 31 Part , ist auf 1.
Juni ein aut möbst Zimmer mit
freier Aussicht zu verm . B18239

Dnrlacherftr . 6, L Stock, direkt
neben Neubau Hoepfuer » ist ein
gut möbst Zimmer zu ver -
mieten. B18268

Kaiserstraße 141 , J-3 Dr . , Eingang
Marktplatz , sofort od . später möbst
Zimmer mit 1 od . 2 Betten,20 bezw.
28 Mk ., mit oder ohne Pension , zu
vermieten . B182o6

Kriegstraße 40, gegenüber dem
tauptbahnhof , sind 2 gro^e, leere

immer sofort oder spater zu
vermieten . Änzusehen von 12—2
Uhr. Näh, bei Geschw . Meyer .

Leffingstraße 5, III , nächst der
Kaiserallee, gut möbl . Zrmmer
sof. od . später zu vermiet . B18257

Luisenstraße 32, III ., ist ein gut
möbl. Zimmer (ungeniert ) mit
Frühstück u . Bedienung sofort zu
verm. (Preis 20 M ) 2318260

Werderplatz 43, IV . r ., ist gut
möbst Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 1818267

Wilhelmstraße 1, 1 Tr . hoch, in
ruhigem Hause , sind 2 sehr frdl .
u. gut möbl. Zimmer an einen
Herrn oder zwei Fräulein mit
od . ohne Pension zu verm .

Zühringerstraße 74, II ., sind §
möbl . Mansarden mit oder ohne
Pension billig zu verm . Bl8235

Mi6t-G6sudie:
Bm frdl. ü— li Zimr-Mossji
im Zentrum der Stadt wird auf
1 . Septbr . gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2318225 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Unmöbl. 2—3 Zimmerwohnung
mit oder ohne Zubehör von allein ,
stehendem , beff. Herrn auf 1. Juli
od . 1 . Okt. gesucht . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B18246 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Zwei Herren suchen auf 1 . Juni
mL'

rte Zimmer. fn0 ,f£
laufe Mit oder ohne Pension .
Offerten unter Nr . B18252 an die

Exped . der -Bach . Prefle " .
Ein junger Mann sucht bei gu°

ter , kleiner Familie in der Nahe
des Stadtgartens für den Monat
Juni ein möbliertes Zimmer , Früh¬
stück und Abendessen. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 7311 beider Expedition der „Bad . Presse "
gefl, abzugeben.

Auf Anfang Juni , Nähe Dur .
chertor unmöbliertes Zimme »

wmöglich mit Ofen . Osr . 2318276 an die Expe
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Als willkommene

VerlobungS * und
JCochzeitsgeschenke

empfiehlt

5425.8.6

eingerahmte JSildcr.
Bronzen .

Grosse Auswahl.
Marmorsäulen.

Billige Preise' Kunsthandl. u . Rahmenfabrik Kaiserstr. 149.

Schuh - Haus

Karlsruhe , Kaiserstr .118

bemn -ZtlekI
Art. 7271 . Brsna echt Boxeair
Art. Lz. Brana eeht Ckerreaax
Art. 7163. Schwarz eeht Boxcalf
Art . 7275. Schwarz eeht Chevreaox
Tock . Schwär * eeht Ohewreanx \
Tock. Schwär * eeht Boxcalf |
Original Goodyear-Welt , mod. Faxens (

Garantie für jedes Paar J

System
Handarbeit ,mod. Kanons

>8 «

IO so
Jt

Vameit-Zilekl
Tock. Eeht Chewreaax
Tock. Eeht Boxeair

Echt Goodyear- Welt , mod. Faxens
Garantie für jedes Paar

IO so

Wegen Renovierung meiner Lokalitäten verkaufe eine
Anzahl moderne , • | ■% mit 10, 20 und 30
schöne zurückge - I M fl I ^ fl* Prozent od. entspr .

setzte a ft. ft Rabattmarken .

*

ÖL
13786 .1210

Fz . Otto Sctiwarz
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,

Kaiserstrasse 225 . j 6

__ Freiburger
f Ge\ä-uoHati ^

f Ziehung am 25 ., 28 ., 27 . u. 28 . MHai 1909.
12184 Geldgewinne Mark :

322500
Hauptgewinne bar ohne Abz ugioo *■

40000 »■20000
lOOOO "■

etc . etc . etc .
Lose ä M . 3 .30. *2S%Sig ?

Zu beziehen durch die Generalagentur
Eberhard Frtzer in Stuttgart , Kanzleistr . 20.

M
1. 0
m ® f5• ff ”
Sw #
L - 1
§ “

** z
v 2 . N
i B 11
Sr ?

f
« C»
| ?> |
g o- *
& x «T

5j ® ®

S ■ 91• » "

•t

Leisten :
D. R. P. 149801 . Stiefel Hberfussqerectrie Leisten

Elireudiplom
dos I. Vereins für XatnrheilitnndeLeipzig■ai 1904 u . s . w.
VieleAnerkennung . von Konsumenten

und Zeugnisse von Aersten .
SofortbsqiieroerSitedesStiefels-

Kein Anstreten nötig .
Keine Hühneraugen mehr .

Prospekte frei .
P . A. Keil , Arnstadt .■Verkaufsstellen sind an Plakaten mit obigem Schutz-Zeichen kenntlich .ln Karlarolie bei H . Landauer . 10400a.40.19

f .\uS So

STIEFEL

Tageskurse. Abendkurse.

Kochherde
nÄercufeetft billigst. S318233

Nmel ««»str»ffe Nr . 13.

> vr 5818224
abgelegte Herren - u . Damenkleider ,Schuhe, Weißzeug , Möbel zu Verkauf ,
bat . sende seine Adresse nur an
Tal . Gutmann , Zährtogertzr. 22.

Montag de« 17. Mai beginnen wir mit einem
Anfängerkurs sic Domen md öerren

nach Gabelsberger und Stolze -Schrey und bemerken, datz
der Unterricht gründlich erteilt, so daß in kkinEvsstsi » Zeit
(80—100 Silben) ein vorzügliches Resultat erzielt wird.

Schönschreiben , Maschinenschreiben , Rundschrift , Wechsellehre , Korrespondenz , kanfm . Rechnen , Eontorarbeiten etc .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute preisw . Pension besorgt .
Kostenlose erfolgreiche Stellenvermittlung . Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die . 7212 .3.2

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule „ Merkur
Karlsruhe , Kaiserstratze 113 (Ecke Adlerstraße). Telephon 2018 .

Baldgefl . ütttincll u n g erb e t e n .

a

Detektivs *
Dir . Adolf Maier , Polizeibeamt. a. D.
Tel . 3305 Mannheim P . 4,8
besorgt überall gewissenhaft » . Diskret.
Ermittellnng . u Erforschungen
jeder Art . Beschaff, von BeweiS -
matcrial in Alimentation und
EhefcheiduugSProzeffen » heim¬
liche Beobachtung . 10403a 52 .24
Verbindung an allen Plätzen d Welt

Vit « * *q°ß " « q uoi,iq»afj
uv iiß aajun u,p,jl (z

1 *9 'usjpixtz uaputpswq jjtJtijif
nS ajnag avihvjsöunshvk urstvhis'ttaa» $ gun « amvE anj

Mllqrru -uuoz
'naaaatz quu namvD ans

r «uiq )§urör8
iveiqrrjnlf ruqo

öun,til?r ! !)2

Fahrradhändler
sind nur dann in der Lage, wirklichbeste Waren billig zu verkaufen ,wenn sie ihren Bedarf in Fahr¬räder« . Fahrradrahmen , Pneu¬matik , Pedalen , Ketten w . jc. , Näh -,Wasch- u . Wringmaschinen bei
uns kaufen . 41812.5 .2
Fahrräder u Bestandteile

flomp. m. d. H.tsgln «. Rhein.
Telephon 7002 . Deutscher Ring 72 .

Kataloge nur an Fahrradhdl . geg .Aufgabe von Referenzen .

leb kaufe
fortwährend getragene Herren
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren
Gold . SUber nnd Brillanten ,Mllitär -Unllormen . gebrauchte
Bette « , ganze Hausnaltnngen .
sowie einzelne Möbelstücke, nnd
ahle hierfür , well das grösste
Geschäft» mehr wie jede Kon

kurremz. Gen . Offerte» erbitte
17269 J . Levi ,
Tel . 2015 . Markarasenffr . 2s.

Gebrauchte Tücher ,
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
zu guten Preisen 8658n .27 .27

Johannes Trübe ,
B ichbandlimg . Offenbnrq , Baden.

Bettfedern
pr . Pfund Mk. 0,80, 110, L35. I

Pnma Halbdaun. 1.60, 1.80, L25.Daunen 3.—, 3.75, 4L0.
Visuna - Federn

Spezialität Silberweiss
Mk. LM. 3.- , 3.50. 4.— per Pfund . I
Fertige Betten -Bettstoffe

Bettdecken — BettvorlagenPreislisten und Proben frei. Bei I
Federnproben An gäbe d.Preislage . |Versand gegen Nachnahme.

C . A . Dürr , Badsn-Bdtn.

Gesetzlich geschützt , Nnm

ftochinger

Keine
Chemikalien

nur
Fruchte

deshalb der natürlichste VolKstrunK
fluch in 50 und 150 Literpaketen zu haben «

Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von.
Weiss & Co . , G . m . b . H . , Plochingen a . N.
^ JProspekte ^

mit^ ebrauch£an^ eisun£ ^
gratis ĵmd ^

fra^ a
^ ^ ^ |

JYUxiejHVQ 'ransmission
Wellen, Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen ,

Riemen- und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benckiser , Pforzheim

etih
ingen, I

lim . I

Metten in jeder Höhe
diskrete , reelle u . schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg . zulässsg, Pro¬
vision vom Darlehen durch die Ge¬
schäftsstelle d. Bolksbank Karls -

ruhe , Sophienstraße 152 , I
Bureau - Sprechst . 9 — 1 u. 3—7 Uhr,
3 3 schriftlich Rückporio. B ,7<65

MK . 650 000
, fiub au 4 % aus 1 . Hvpothcke auf
städt. Objekte auszulcihen . Auf
größere industrielle Unternebmen
zu 4 % %, nicht unter Beträgen
von M 100 000 . Anträge u . Nr.
7114 an die Exp, der „Bad . Pr .

"

Mm !ie Ml
Ein grosses, kontantes Möbel¬

magazin (kein Abzahlungsgesch .)
verabfolgt an Beamte und
Privatversonen ohne jeden
Preisaufschlag z « enorm
billigem Breiten .

Einzelne Möbel,
smie !impl. Nnriihtnngen
auf monatliche Zahlungsweife .

Pünktlichste Erledigung bei
strengster Diskretion .

Gest . Offerten mit Bedarfs¬
angabe von Zahlungsfähigen
Personen unter Nr. «541 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb .
Schneider -Nähmaschine,

sowie neues Fahrrad spottbillig
abzuaeben. Bl8039 .2 .2

Durlacherftraße SS, 3 . St .

M. 135,«00
auf erste Hypotheken auf ländliche
Objekte zu vergeben. Offerten unt .
F. K . 4345 an Rudolf IMosse .
Karlsruhe . 7080.4 .2

24—26000 Mk.
als Ii . Hypoiheke auf iadel
lose » , hochrentables Haus der
Krieg raste von pün tlichstem
Zinszavler auf sofort gefncht.

« est . Offerten unter Rr . 6538
an die Exp, der „ Bad . Preffe ".

Geiü-llarlvuu j. Höhe , auch ohne
Bürg . , z. 4, 5° /o an jed . a. Wechsel,

Schuldschein , Hyvoth . a. Natenabz. gibt
L.Antrop.vril >nllv .l8 . Ackv . ^ ' ->8.6

Darlehne ohne Bülgcn,^ ^ wfv ' rat nw. Riickz., v. Selbstg.
Hengstinnnn , Dortmund St,
Gutenbergstr. 59. Rückvorto. 3971 ;t 6.6

GeM-Darlehn3.1
ohne Bürgen , Ratenrückzabl . , gibt
schnellstens Marcus . Berlin ,
Schönhauser Allee 130 . iRückv .)
Darlehen ! 1 in jeder Höhe cr-
Hhpottiekenk sbalt. sichere Pcr»
Betriebskapital '. lso ». jed. « tand.

Offerten unter Nr 617514 an die
Expch . der »Bad. Presse" erb . 6.2

^ Keirat. 'm-
Eine Witwe ohne Kinder , ans.

40, wünscht fich mit solid. Ge¬
schäftsmann od. Beamten zu ver¬
heirat ., da auch etwas Perm , vor¬
handen . Off . unt . Nr . 4395a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Äkzept -

Anrknnseh
wird von solventer Firma mit eini¬
gen guten Engros - oder Fabrik¬
firmen gesucht. Off . u . F . ft . P .620 an Rudolf Moste , Frank-
furt a. M ._ 4373a
Dl. 800 stille Beteiligung
gegen erste Sicherheit sür eine
lukrative Neuheit gesucht . Die
Korrespondenz sichert jetzt schon
schöne Reingewinne .

Offerten unt . Nr . 4391a an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

Pat eh tan meid
Ldas itutowab fetc -ntflwo QcMcfagi;

IT
fr“ *

B10926

Englisch .
Konversattons -Unterricht wünscht
e . j . Herr von c. Engländer oder
Engländerin .

Gest. Offerten unter Nr . B18255
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb.

Haussobrikationen zu vergeben.
Nik . Graf , Karlsruhe, Sophien-
strane 56 . _ 9317838.2 .1

Pflegekind gesucht .
Kinderl ., evg . Ehepaar auf dem

Lande , sucht ein schönes , gesundes
Mädchen, nicht unter 2 Jahren
(am liebsten Waise) von ordentl .Eltern abstammend, gegen mäßige
Vergütung in Pflege zu nebmen.

Gefl . Offert , unt . O. P . Nr . 13
postlagernd Gamburg , A . T . 4393a

Sorgsame Pflege
tagsüber sür zwei 4jähr . Kinder ,in gutem Hause gesucht.

Daselbst möbl. Zimmer evtl,mit Pension . Offerten von kinder¬
losen Leuten bevorzugt.

Preisangabe unt . Nr . Bl8248
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Sfaatsnwilafllcne
Nürnberg1906

Junges Mädchen,
katholisch tauch Wassel gut erzogen,im Älter von 12 bis 16 Jahren ,wird von besserem , kinderlosen Ehe¬paar (vermögend » an Kindesstatt
angenommen.

Offerten .unter Nr . 4344a an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 2.2

. besterflüssiger,,
fjefallput^

Oberill « rhälHich .
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